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Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Montag , den 2. November

Nicht mit dem Zentimetermaß ! Mussolini in Mailand
otz . Es scheint an der Zeit , ein Wort über den Ver =

sammlungsbericht zu sprechen , den Bericht in der
Tagespresse nämlich . Die Regel ist bisher , daß er eine
Art Protokoll " darstellt . Da wird zuerst gewissenhaft
mitgeteilt , wer die Versammlung eröffnet und die Er¬
schienenen begrüßt hat . Dann folgt die höchst interessante
Mitteilung , daß der Versammlungsleiter dem Redner das
Wort erteilte , worauf dieser ,, u . a . folgendes ausführte " .
Den Rest bildet eine ausführliche Wiedergabe der von
dem Vortragenden entwickelten Gedankengänge . Zum
Schluß wird womöglich noch die überwältigende Tatsache
vermerkt , daß nach dem Gesang der Nationallieder die
Bersammlung geschlossen wurde ( wahrscheinlich damit nicht
etwa jemand auf den Gedanken kommt , sie dauere immer
noch an ) . So jede Woche x - mal nach berühmtem Schema ,
als sei die Presse ein Protokollbuch .

Es gab einmal eine Zeit , da war es notwendig , daß
der Versammlungsbericht in möglichst breiter Form ge¬
druckt wurde . Wir meinen den Bericht über die politische ,

diegenauer : nationalsozialistische Ver =
sammlung in der Kampfzeit . Da fonnte den .
Volksgenossen nicht oft und nicht ausgiebig genug immer
aufs neue eingehämmert werden , worum der Kampf Adolf
Hitlers und seiner Bewegung ging . Weil immer nur ein
Bruchteil der großen Masse in die nationalsozialistischen
Versammlungen hineinging ( viele Arbeiter der Faust und
der Stirn auch dem marristischen Terror gegenüber den
Besuch nicht riskierten ) , war es eine wichtige Aufgabe der
NS . - Presse , die Versammlungsreden möglichst genau
wiederzugeben . Der Versammlungsbericht dieser Art war
ein beinahe ebenso wichtiges und wirksames Propaganda¬
mittel wie die Versammlung selbst ( nur machten bekannt¬
lich die meisten Nicht -Parteizeitungen dabei nicht mit ) .
Damas mußte auch Wert darauf gelegt werden , die Namen
der Männer , die als Versammlungs - oder Propaganda¬
leiter usw . die Fahne der Bewegung vorantrugen , immer
wieder öffentlich zu nennen , denn nichts ist anfeuernder
zum Einsatz als das Beispiel .

Heute ist die Lage gänzlich anders .
Heute soll und darf der Versammlungsbericht kein Ersatz
für den Versammlungsbesuch selbst sein . Selbst der beste
Bericht kann ja nur einen Abglanz der Versammlung
geben . „ Eine Rede ist keine Schreibe !" Die Männer , die
als Künder des Nationalsozialismus in den Versamm¬
lungen sprechen , fönnen nur dann zur letzten Ausschöpfung
ihrer Aufgabe gelangen , wenn sie in persönlichen Kontakt
mit der Masse der Volksgenossen kommen . Und die

Masse der Volksgenossen kann nur dann restlos erfassen ,
was der Redner ihr sagen und bringen will , wenn jener
lebendige Strom ausgelöst wird von Herz zu Herzen , der
das Geheimnis des Einander -Verstehens rassisch Gleich¬
gearteter und geistig Gleichgerichteter ist . Heute kommt
es im Versammlungsbericht darauf an , dieses Ver =
sammlungserleben herauszustellen und die Be¬
quemen aufzurütteln , indem man sie begierig macht , an
dem Erleben teilzuhaben . Für die Versammlungs¬
formalien Raum zu verschwenden und Selbstverständlich¬
feiten zum fünfhundertsten Male zu wiederholen , ist heute
ebenso wenig am Plaze wie das Bemühen , den Gedanken =
gang des Redners in tausend Einzelheiten in der Presse
wiedergeben zu wollen , zumal diese Gepflogenheiten auf
die Dauer anderseits zu einer Ermüdung der Leser führt
und die Gefahr der „ Uninteressantheit " der Zeitung her¬
aufbeschwört . Wir haben in den letzten Monaten oft
genug über die „ Bandwürmer " von Versammlungs¬
berichten klagen hören ; es gab genug Leser , die mit dem
überlebten Schema ebenso unzufrieden waren wie wir
Zeitungsleute selbst . Wenn aber gar vor einiger Zeit
eine Nicht -Partei - Zeitung sich rühmte , stets so genau zu
berichten , daß der Leser auf den Versammlungsbesuch ver¬
zichten könne , weil er ' s ja viel bequemer haben könne
( vermutlich des Abends am warmen Ofen , in Schlafrock
und Pantoffeln , bei einer guten Zigarre ) , dann muß man
schon sagen , daß dies von einer geradezu rührenden Ein¬
falt zeugt .

Wir wollen uns also daran gewöhnen , daß der Ver¬
sammlungsbericht jetzt anders auszusehen hat als früher .
Die NS . -Presse hat seit einiger Zeit damit begonnen , eine
eine entsprechende Reform folgerichtig durchzuführen ,
nachdem sie auch schon zuvor das Schema auszumerzen be¬
müht gewesen war . Selbstredend schließt das nicht aus ,
daß große Reden führender Männer von Partei und
Staat in der Ausführlichkeit gebracht werden , auf die die
Volksgenossen Anspruch haben . Indessen , was als Ballast
erkannt ist , muß abgestoßen werden . Die NS . - Presse geht
auch hier voran . Die Leser werden es begrüßen und über
die Zeiten lachen , als sie die „ Güte " eines Versammlungs¬
berichtes mit Hilfe des Zentimetermaßes feststellten .

Heits

Erscheint werktäglich mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 1,70 R
und 30 Rf Bestellgeld , in den Landgemeinden 1. 65 RM und 51 Rf Bestellgeld . Bost¬
bezugspreis 1,80 R . einschl . 30 Rf Bostzeitungsgebühr zuzüglich 86 Af Bestellgeld .
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Fort mit den konventionellen Lügen !
, , Der Völkerbund fann ruhig verschwinden "

Die Arbeit am Frieden Europas
Mailand , 2 . November .

Den Höhepunkt des Besuches Mussolinis in
Mailand , der Geburtsstadt des Faschismus , bildete der
Sonntag mit dem großen Aufmarsch auf dem Domplat . Die
ganze Stadt war voller Begeisterung und Spannung . Schon in
den frühesten Morgenstunden nahm Mussolini seine Besichti =
gungsfahrten auf . Wo er sich zeigte , jubelten ihm die Men¬
schenmassen zu .

Der Vormittag galt der Besichtigung der Mailänder Mili¬
tärakademie .

Weiter ging es zum Palazzo San Sepolcro , der Grün¬
dungsstätte der faschistischen Bewegung , wo die Partei ihre
ersten Versammlungen abhielt . Der Duce , mit stürmischen Zu¬
rufen begrüßt , nahm hier furz das Wort wobei er auf die
denkwürdigen Ereignisse in den Tagen des Marsches auf Rom
vor 14 Jahren anspielte .

Bei der Massenkundgebung auf dem Domplatz
in Mailand hielt Mussolini vor einer Viertelmillion Menschen
seine angekündigte Rede über die Stellung Italiens und seine
Beziehungen zu den einzelnen europäischen Ländern .

Wenn man zu einer Klärung der europäischen Atmosphäre
gelangen wolle , so müsse man zu allererst mit den Gemein¬
plägen , mit allen forventionellen Lügen aufräumen , die aus
dem großen

Schiffbruch der ddeologien Wilsons
noch als Trümmer übriggeblieben seien .

Eine dieser Illusionen , die A brüstung , sei bereits gefal¬
len . Niemand wolle als erstet abrüsten und die gleichzeitige
Abrüstung aller sei unmöglich und ein Widersinn . Als die
Abrüstungskonferenz in Genf zusammentrat , so sagte der Duce ,
war die Regie in voller Tätigkeit , eine Regie , die darin be¬
steht , ein unscheinbares Nichts zu einem Berg aufzublasen .

Eine zweite Illusion ist die sogenannte internationale follet¬
tive Sicherheit , die es niemals gegeben hat und niemals geben
wird .

Ein starkes Volk verwirklicht seine Kollektivsicherheit inner¬
halb seiner eigenen Grenzen und lehnt es ab, sein Schicksal
den unsicheren Händen Dritter anzuvertrauen .

Ein dritter Gemeinplay , mit dem aufgeräumt werden muß ,
ist der unteilbare Frieden . Ein solcher Frieden wäre
gleichbedeutend mit dem unteilbaren Krieg .

Aber die Völker lehnen und zwar mit Recht ab , sich
für Interessen zu schlagen , die nicht sie betreffen . Auch der
Völkerbundsrat ist auf einem Widersinn , nämlich auf dem Kri¬
terium der absoluten Gleichberechtigung aller Staaten aufge =
baut .

Für den Völkerbund stellt sich ganz klar das Dilemma :
Entweder Erneuerung oder : Untergang . Da seine Er =
neuerung höchst schwierig ist , kann er , was Italien anlangt ,

ruhig verschwinden .

Auf jeden Fall haben wir es nicht vergessen und werden es
auch nie vergessen , daß der Völkerbund mit teuflisch listigen
Methoden die ungerechte Belagerung des italienischen Volkes
organisiert hat , daß er versucht hat , dieses Volt in seiner fon¬
freten , lebendigen Realität , mit Frauen , Kindern und Greisen
auszuhungern , unsere militärischen Anstrengungen , die 8000
Kilometer entfernt vom Vaterlande im Gange waren , zu zer¬
schlagen . Es ist ihm nicht gelungen .

Und jezt , so fuhr Mussolini fort , will ich das tun , was man
in der Schiffahrt nennt :

Den Standort messen
Nach siebzehn Jahren der Polemit , der Reibungen , der

Mißverständnisse , der aufgeschobenen und offengebliebenen

Probleme , kam es im Januar 1935 zu den Vereinbarungen
mit Frankreich . Diese Abmachungen hätten einen neuen Zeit¬
abschnitt wirklich freundschaftlicher Beziehungen zwischen den
beiden Völkern eröffnen tönnen und sollen . Aber es tamen
die Sanktionen , und damit fiel natürlich auf die Freund¬
schaft der erste Rauhreif , man stand ja auch schon vor dem Win¬
ter . Dann aber kam der Frühling , und mit dem Frühling
famen unsere herrlichen Siege . Die Sanktionen aber wurden
weiter angewandt mit einer geradezu kleinlichen Strenge .

-
Noch heute deutet Frankreich mit dem Finger auf die ver¬

gilbten Register in Genf und sagt : Das Kaiserreich des
schon lange Ex - , ,Löwen von Juda " ist noch am Leben . Was
aber sagt jenseits der Register die Wirklichkeit unseres Sieges ?
Das Kaiserreich des Ex -Negus ist längst tot , mausetot !

Es ist sonnenklar , daß , solange die französische Regierung
Italien gegenüber eine Haltung des Abwartens und der
Reserve einnimmt , Italien nur die gleiche Haltung ein¬

nehmen kann .

Mussolini beschäftigte sich im weiteren Verlauf seiner Rede
mit den Abmachungen vom 11 . Juli . Mit diesen Ab¬
machungen habe in der modernen Geschichte Desterreichs ein
neuer Zeitabschnitt begonnen . Diese Abmachungen , so sagte der
Duce , davon mögen alle voreiligen und schlecht informierten
Kommentatoren Kenntnis nehmen , waren mir bekannt und
hatten meine Zustimmung seit dem 5. Juni .

Solange Ungarn nicht Gerechtigkeit widerfahren sein wird ,
wird es auch keine endgültige Ordnung der Interessen im Do
naugebiet geben . Ungarn ist wirklich der große Kriegs =
verstümmelte .

Nachdem Mussolini die bessere Atmosphäre zwischen Italien
und Südslawien festgestellt hatte , sagte er :

Außer den Nachbarländern Italiens gibt es ein großes Land ,
das in den legten Zeiten bei den Massen des italienischen
Volkes große Sympathien genießt .

Ich spreche von Deutschland

zwischen den beiden Ländern über bestimmte Probleme ergeben,
Die Zusammenkunft von Berlin hat eine Verständigung

von denen in diesen Tagen einige ganz besonders brennend sind .
Aber diese Verständigung , die in besonderen Niederschriften fests
gelegt und in gebührender Form unterschrieben worden sind ,
diese Vertikale Berlin - Rom , ist eine Achse , um die alle euro¬
päischen Staaten , die von dem Willen der Zusammenarbeit und
des Friedens beseelt sind , zusammenarbeiten können . Deutsch¬
land , obwohl man es bestürmte und ihm in den Ohren lag , hat
die Sanktionen nicht mitgemacht .

Mit dem Uebereinkommen vom 11 . Juli ist ein Spannungs¬
faktor zwischen Berlin und Rom verschwunden , und ich erinnere
daran , daß auch schon vor der Berliner Zusammenkunft Deutsch¬
land bereits praktisch das Imperium von Rom anerkannt hatte .

Wenn wir heute das antibolschewistische Banner erheben , so
ist das nichts erstaunliches . Das ist ja unsere eigene alte Fahne ,
unter der wir geboren sind , unter der wir gegen diesen Feind
gekämpft , unter der wir ihn mit dem Opfer unseres eigenen
Blutes besiegt haben . Was man heute Bolschewismus und
Kommunismus heißt , ist hört wohl darauf ! nichts anderes
als staatlicher Ueberkapitalismus der schlimmsten Form , ist also
nicht eine Verneinung , sondern eine Uebersteigerung dieses
Systems .

Es wäre endlich an der Zeit , Faschismus und Demokratie
nicht mehr zueinander in Antithese zu stellen . Das große
Italien ist heute wirklich die große Verkannte . Wenn so manche
Minister , Deputierte und ähnlich Leute , die nur vom Hören¬
sagen , über Italien sprechen , sich einmal entschließen wollten ,
nach Italien zu reisen , so würden sie sich sofort überzeugen , daß ,

Nationaler Vorstoß vor Madrid
Note Gegenoffensive gescheitert

Talavera de la Reina , 2. November

Nachdem in der vergangenen Woche die rote Gegen¬
offensive unter Führung eines sowjetrussischen Gene¬
rals mißglidt ist , hatten die spanischen Nationalisten
am Sonntag im Norden und im Nordosten von Naval¬
carnera neue Erfolge zu verzeichnen . Mehrere kleine
Ortschaften wurden von ihnen eingenommen . In den
Kämpfen bei Bremete erbeuteten die Nationalisten zwei
15 - Zentimeter -Geschütze und nahmen dreißig Kommu¬
nisten gefangen . Es wurden auf beiden Seiten Artillerie
und Flieger eingesetzt .

Die Madrider roten Machthaber haben , wie der Sonder¬

berichterstatter des „ Matin " meldet , die sofortige Räu¬
mung aller Wohnviertel im Süden der Hauptstadt an¬
geordnet , da die Nationalisten sie bald besehen würden .

Burgos meldet zahlreiche Ueberläufer
Im Heeresbericht des obersten Befehlshabers der nas

tionalen Truppen wird berichtet , daß in dem Frontab
schnitt nördlich von Madrid größere Abteilungen der
Roten zu den Nationalisten übergegangen seien . Bei den
zahlreichen kleineren Gefechten in der Umgebung von Ma¬
drid hatten die Roten empfindliche Verluste zu ver :
zeichnen . Unter den erbeuteten Waffen befanden sich auch
zehn französische Maschinengewehre . Im Anschluß an
diesen Bericht wird eine Erklärung veröffentlicht , in der
die in den Heeresberichten der Roten erwähnten Erfolge
als absolut falsch bezeichnet werden . Seit Beginn des
Krieges seien auf nationaler Seite nur vier Flugzeuge
verloren gegangen , wogegen die Nationalisten insgesamt
78 Flugzeuge abgeschossen haben . Diese Verluste seien
einwandfrei festgestellt worden .



Die Jugend - das belebende Element unserer Zeit
wenn es ein Land gibt , wo das wahre Wesen der Demokratie | Dr. Goebbels ehrt die Hd.
realisiert worden ist , dieses Land das faschistische Italien ist .
Wir gehören dabei aber nicht zu denen , die Vergangenheit ein¬
balsamieren , sondern zu denen , die die Zukunft vorwegnehmen .

Bis jetzt habe ich mich mit dem Kontinent befaßt . Italien
ist aber eine Insel , und die Italiener müssen sich allmäh¬
lich die Mentalität eines Inselvoltes schaffen . Italien ist eine
Insel , die aus den Fluten des Mittelmeeres sich erhebt . Wenn

das Mittelmeer
für die anderen eine Verkehrsstraße ist , so ist es für den
Italiener das Leben . Tausendmal habe ich es erklärt

und wiederhole es auch heute wieder , daß wir nicht die Absicht
haben , die Verkehrsstraße zu bedrohen .

Wir haben nicht die Absicht , sie zu unterbinden , aber wir
verlangen von der Gegenseite , daß auch unsere Rechte und
lebenswichtigen Interessen geachtet werden . Es gibt keine
Alternative . Die Tatsache ist geschaffen und unwiderruflich . Je
früher das anerkannt wird , um so besser . Es gibt also nur eine

Lösung : Die flare , schnelle und vollständige Berständigung auf

der Grundlage der Anerkennung der gegenseitigen Interessen .
Wenn es aber dazu nicht kommen sollte , wenn tatsächlich
ich schon heute ausschließe daran gedacht werden sollte , das

Leben des italienischen Volkes in diesem Meere , das das Meer

Roms war , zu erstiden , so möge man wissen , daß das italienische
Volk wie ein einziger Mann sich erheben werde , bereit zum
Kampf mit einer Entschlossenheit , die in der Geschichte wenige
Beispiele hätte .

was

Die Losung unseres Weges im Jahre 15 der faschistischen
Zeitrechnung heißt : Friede mit allen , Friede mit den
Nachbarn wie mit den anderen Völkern , bewaffneter Friede .

Unser Rüstungsprogramm zu Lande , zu Wasser und in der
Luft wird also regelmäßig weiter entwickelt werden . Beschleu¬
nigte Förderung aller produktiven Energien der Nation , sowohl
auf dem Gebiete der Landwirtschaft wie auf dem Gebiete der
Industrie , Aufbau der korporativen Systems im Sinne seiner
endgültigen Verwirklichung .

Begeisterte Kundgebungen für Deutschland
Gauleiter Bohle , der mit seinen Begleitern der Aus¬

landsorganisation und den Amtswaltern der NSDAP . in Mai¬
land auf Einladung Mussolinis in dessen engster Begleitung an
der Einweihung einer Schule in der Umgebung Mailands teil¬
genommen hatte , wurde auf der Ehrentribüne am Mailänder

Domplat von einem Begeisterungssturm begrüßt . „ Sitler ! Sita
ler ! Viva la Germania !" dröhnte es durch die Menge . Das

Horst -Wessel - Lied erklang , die Hände erhoben sich zum Gruß .

Der italienische Außenminister Graf Ciano unterhielt
sich längere Zeit mit Gauleiter Bohle und den Vertrern der
NSDAP .

Auf der Tribüne waren der italienische Propagandaminister
Alfieri , Verkehrsimnister Benni , mehrere Staatssekretäre , die

Spigen der faschistischen Partei und die führenden Männer der
Stadtversammlung versammelt .

Nach Abschluß der Kundgebung begaben sich Gauleiter Bohle
und seine Begleiter zum Fascio - Haus . Der Marsch durch die

dichtgedrängten Straßen Mailands glich einem Triumphzug .

Alles jubelte ihnen zu : Sitler ! Hitler ! Viva Germania !" bis

ste, von einer großen Menschenmenge begleitet , hinter den
Toren des Deutschen Hauses verschwanden .

Kameraden gemeinsamer Saltung - nicht verhätschelte Muttersöhnchen
Berlin , 1. November .

Im großen Saal des Ufapalastes am 300 veranstaltete

die Berliner Hitlerjugend am Sonntag vormittag eine
eindrucksvolle Feierstunde , bei der Dr . Goebbels

sprach . Ueber 2000 Mitglieder der HI . , des Jungvolks
und des BDM . , die gesamte Führerschaft der Berliner
H3 . , nahm an der Feierstunde teil .

Nach dem von dem Orchester der H3 . des Gebietes Ber¬

lin intonierten Lied , ,Aufhebt unsere Fahne " begrüßte
Obergebietsführer Armann mit herzlichen Worten Gau¬
leiter Dr. Goebbels . Dann sprach Reichsjugendführer
Baltur von Schirach . Die ganze deutsche Jugend
sagt " , so führte er aus , „ Sie gehören zu uns . Sie , Dr .

Goebbels , sind ein Stück dieser Jugend , und Sie und wir ,

wir gehören für immer zusammen . " Baldur v . SchirachBaldur v . Schirach

dankte Dr. Goebbels für all das , was er für die deutsche
Jugend getan hat , der er wirklich Freund und Kamerad sei .

Mit stürmischem Jubel begrüßte dann die Berliner
Hitlerjugend ihren Doktor " , der das Wort zu einer immer

wieder von Beifallsstürmen unterbrochenen Rede ergriff .

Gauleiter Dr . Goebbels richtete zunächst an Reichs¬
jugendführer Baldur von Schirach und Obergebietsführer
Armann Worte des Dankes , um sodann u . a . auszu¬
führen :

Die Vorwürfe , die man heute gegen die deutsche Jugend

und insbesondere gegen die Hitlerjugend glaubt aus
gegnerischen Kreisen erheben zu können , sind mir nicht
unbekannt . Es sind dieselben Vorwürfe , die gegen uns
ehedem erhoben wurden . Sie werden heute gegen uns

nicht mehr erhoben , nicht , weil man sie gegen uns nicht
mehr erheben wollte , sondern weil man glaubt , sich an uns

nicht mehr herantrauen zu können . Deshalb traut man

sich an die Jugend heran . Die Phrasen kenne ich , daß
wir zu jung und unerfahren seien ; daß wir deshalb zuerst
lernen statt reden müßten .

Wenn wir damals gelernt statt geredet hätten , wäre
Deutschland wahrscheinlich troy all unserer Gelehrsamkeit
in das Chaos und in den Bolschewismus gesunken (jubelnde

es in der Entwicklung derZustimmung ) . Denn wenn
Böller hart auf hart geht , wenn große Entscheidungen
vor der Tür stehen , dann hilft nicht die Gelehrsamkeit ,
sondern der Charakter . Die Gelehrsamkeit wird in den

Schulen , aber der Charakter wird in den nationalsoziali¬
stischen Formationen gelernt ( tosender Beifall ) . In der
Lehre des Charakters fann man niemals zu früh anfan¬

gen . Deshalb ist es richtig , wenn die nationalsozialistische
Jugendbewegung auch auf dem Gebiete der Jugend¬
erziehung den Anspruch der Totalität erhält .

Führer -Worte zum Berliner Gau -Jubiläum
Berlin , 31 . Oftober .

Bei seiner Rede vor den alten Parteigenossen des Gaues
Groß -Berlin im Sportpalast am Freitagabend sagte der Füh¬
rer u . a . :

Einer mußte der große Mahner sein . Aber Tausende und

aber Tausende mußten ihm dann folgen und seine Idee zu ihrer
Idee , seinen Glauben zu ihrem Glauben , seine Arbeit zu ihrer
Arbeit machen .

*

Ich sage nicht zu veil , wenn ch behaupte : An jeder Stelle ,

an der der Nationalsozialismus in diesen 15 Jahren gekämpft
hat , war sein Vertreter besser als die Vertreter der anderen !

Wie überall in Deutschland , im Größten und im Kleinsten ,
der Mann entscheidend ist , so war es auch damals in der

Hauptstadt des Reiches . Zwei Jahre lang habe ich mir den
Kopf zerbrochen : Wo ist der Mann ? Und als ich diesen
Mann zum ersten Male reden hörte und mit ihm sprach , da
wußte ich : der oder keiner fann es machen , der muß es
machen !

*

Damit begann eigentlich die Geschichte der nationalsoziali¬
stischen Bewegung in Berlin , denn was vorher war , war nur

ihre Vorgeschichte . Genau so, wie auch ich einst in einen Ber
ein eingetreten bin , der schon sechs Mitglieder zählte . Aber ich

glaube , die Vereinsgeschichte , d . h . die Geschichte der Partei ,

hat begonnen mit dem Tage , an dem ich eingetreten , bin .
%

So wie wir in ganz Deutschland das deutsche Volk von
innen heraus eroberten , mußte auch Berlin von innen heraus

erobert werden . Es war ein gewaltiges Ringen , das für Sie
alle die schönste und teuerste Lebenserinnerung sein wird , so
schön , daß mancher sicherlich heute sagen wird : Weiß Gott , es

ist ja wunderbar , daß wir die Macht bestzen , und es ist herrlich ,
was wir mit dieser Macht geschaffen haben . Es ist einzigartig ,
wie Deutschland emporsteigt , aber wie wundervoll war
doch die Zeit des Kampfes um die Macht . (Stür¬
mischer , langanhaltender Beifall . ) Diese Zeit , an die wir heute
wehmütig zurückdenken , ist für uns Nationalsozialisten das
schönste und das weitaus teuerste Erlebnis , das uns die

Vorsehung gegeben hat und jemals wird geben können .

Ich kann die Empfindungen verstehen , die Sie , mein lieber
Doktor , heute beherrschen , wenn Sie diese alte Schar ihrer

als Blutzeugen für die Bewegung und damit für die
Wiederauferstehung des deutschen Boltes . Sie sind wirklich

nicht umsonst gefallen ! Aus ihrem Blut ist ein neues

Reich erwachsen , und aus ihm wird neues Leben tausendfältig ,

ja millionenfach erstehen .
*

Nationalsozialist ist man nicht vom Tage der Geburt an , jon¬
dern man wird es , und jeder muß immer wieder an sich ar =

beiten , um es ganz zu werden !
*

Sie , meine Berliner Bateigenossen und genossinnen , Sie

haben das Glück gehabt , zehn Jahre hindurch immer einen

Führer an der Spike zu sehen . Ich habe das Glück gehabt , zehn
Jahre lang einen treuen , unerschütterlichen Schildknappen der

Partei hier auf Vorposten zu wissen . Uno Sie , mein lieber
Doktor , Sie und ich , wir haben beide das Glück , zehn Jahre

lang so viele Zeichen von Anhänglichkeit und Treue gefunden zu

haben , wie sie auch heute hier in diesem Saale sich wieder

vor uns offenbaren . Das ganze deutsche Volk wird aus alle¬
dem immer aufs neue verstehen , warum die nationalsozialistische
Bewegung so stolz ist auf ihr Werden , auf ihren Kampf , und
warum sie so verbunden ist untereinander , warum Gefolgschaft
und Führer in dieser Bewegung so eins sind wie iemand

sonst .

Ich glaube , wie alle haben noch so ungeheure Arbeiten in

unserem Volk zu leisten , daß wir auch die nächste Jubelfeier
hier erleben werden . Denn wer sich sehr viel an Aufgaben stellt ,

den halten auch diese Aufgaben immer jünger als andere Men¬

schen , und so freue ich mich denn am zehnten Gründungstag der

Geschichte des Gaues Berlin auf den zwanzigsten , in der Ueber¬

zeugung , daß Sie , mein lieber Doktor , dann auch wieder hier

sein werden . (Ungeheurer Jubelsturm . ) Und so Gott will ,

werde vielleicht auch ich dann noch da sein . ( Langanhaltende
Begeisterung fost minutenlang durch den Saal .) Dann werden
Sie das weiß ich mit noch viel mehr Stolz zurückblicken
auf die dann erst recht große Zeit der Vergangenheit .

Ich bitte Sie alle , mit mir den Mann zu grüßen , der als

mein Statthalter von Berlin , als Ihr Führer unser
Banner hier getragen hat , unser Doktor Goebbels Heil !

erſten Kämpfer wieder anblicken, die Schar, die Sie die ganzen Konflikt in der Pariser „ Volksfront " ?
Jahre hindurch treu und ergeben begleitet hat , als Sie einen
fast aussichtslosen Kampf begonnen haben und in diesem Kampf
als ein gläubiger Fanatiker diesem Berlin , diesem erwachenden
Berlin , voranmarschiert sind . Daher möchte ich Ihnen , mein
Doktor , heute vor allem danken , der Sie damals vor

zehn Jahren von mir eine Fahne in die Hand bekommen haben ,

die Sie dann in der Reichshauptstadt als Banner der Nation

aufpflanzten . (Nicht endenwollender Jubel und stürmischer
Beifall .)

Ueber diesem zehnjährigen Kampfe der nationalsozialisti¬
schen Bewegung in Berlin steht Ihr Name ! Er ist mit die¬
fem Kampfe für immer verbunden und wird niemals aus der

deutschen Geschichte , aus der Geschichte der nationalsozialisti¬
schen Bewegung und vor allem niemals aus der Geschichte die¬
ser Stadt zu löschen sein .

Aber auch Ihnen allen , die Sie damals in dieser ersten
Zeit und in den folgenden Jahren den Weg zur Partei gefun =

den haben , will ich an dieser Stelle danken , aus ganzem und

tiefstem Herzen danken , nicht nur dafür , daß Sie damals gefom¬
men , sondern daß Sie treu geblieben sind durch all die
wechselvollen Schicksale hindurch und fest und zuversichtlich zur
Bewegung hielten .

*

An diesem Tage gedenke ich auch aller jener , die nicht mehr
unter Ihnen sind , die in dieser Stadt ihr Leben lassen mußten

Paris , 2. November

Die scharfen Angriffe , die in der letzten Zeit von den fran¬

zösischen Kommunisten gegen die Volksfrontregierung Léon

Blums gerichtet werden , haben bei den marxistischen Bundes¬

genossen der Mostaupartei offenbar erhebliches Unbehagen aus¬
gelöst. Thorez, der seit seiner von seiner von Saß und Nieder¬
tracht triefenden Rede in Straßburg von der Regierung Blum
überaus rücksichtsvoll behandelt wurde , hat sich auf seine Weise

dafür „ bedankt " , indem er nun die schärfsten Vorwürfe gegen

die anderen Volksfrontparteien und die Regierung erhob . Die
neuen kommunistischen Angriffe zusammen mit der ver =

schärften Streitheße der Moskaujünger haben

die innerpolitische Lage in Frankreich verschärft . Das ,,Echo de

Paris " und andere Pariser Zeitungen erinnern daran , daß
Blum bekanntlich wiederholt erklärt hat , er könne nicht ohne

tommunistische Unterstützung regieren . Man rechnet zunächst
mit einer Regierungserklärung, die am Mittwoch im Kabinetts:

rat ausgearbeitet werden soll . Der Ministerpräsident hat bereits
mit dem Innenminister Salengro eine lange Aussprache über

die Streiflage und die Innenpoliti ! gehabt .

Zu sagen , daß wir zu jung seien , ist absurd , vor allem

in einer Zeit , in der die 30- bis 50jährigen das Reich
regieren .

Eltern und Lehrern , die genug Herz und Verstand

hatten , es für die Nation zu entscheiden , haben uns
Nationalsozialisten immer willig ihre Kinder und Er¬
ziehungsbefohlenen anvertraut , weil sie der Ueberzeugung
waren , daß ihre Kinder sich bei uns in den besten Händen

befinden und daß die nationalsozialistische Erziehung nur
eine sinnvolle Ergänzung der Erziehung der
Schule und des Elternhauses ist .

Ich habe heute das große Glück , als junger Mensch in

meinem eigenen Hause wieder Jugend heranwachsen zu

sehen . Für mich wird es der schönste Tag meines Lebens
sein , diese Kinder , wenn sie das entsprechende Alter er¬

(Stürmischer lang =reicht haben , ihnen anzuvertrauen .
anhaltender Beifall ) . Ich werde mich nicht mit bequemen

Ausreden herauszureden versuchen : Nationalsozialismus
lernen die Kinder zu Hause . Gewiß , das tönnen sie

und das sollen sie . Aber sie lernen in ihren Jugend¬

organisationen nicht nur Nationalsozialismus in der

Theorie , sondern in der Praxis ( stürmischer Beifall ) .

Und vor allem ist es gut , wenn die jungen Menschen
einmal in der geschlossenen Formation etwas härter ange¬
faßt werden , als man das gemeinhin im Elternhaus zu

tun pflegt ( Zustimmung ) . Da sind sie dann nicht die ver¬
hätschelten Muttersöhnchen , sondern Kameraden einer ge=
meisamen Gesinnung , einer gemeinsamen Haltung , aber
auch einer gemeinsamen Entbehrung , einer gemeinsamen
spartanischen Härte gegen sich selbst.

Ich weiß nicht , wie alt ich werden könnte , um mich

immer noch zur Jugend zu bekennen , denn diese Jugend

ist das lebendige Element unserer Zeit .
Sie stellt den Attivismus unserer Bewegung dar .

Ihr wart in den Zeiten des Kampfes unsere gläubigsten

Fanatiker und unsere überzeugtesten Idealisten . Wenn der

Führer am Freitag im Sportpalast einen so ehrenden
Dant aussprach , so will ich diesen Dank nicht nur weiter

geben an unsere SA . , SS . und Politischen Leiter , sondern
ich will ihn auch weitergeben an Euch , Jungens und
Mädels .

Nach dem Gesang des Liedes Deutschland , heiliges .
Wort " , sprach ein Sprecher der Gebietsspielscharen des HI .

des Gebietes Berlin zum Atihluß disser eindrucksvollen

und würdigen Feierstunde eine Horst -Wessel -Ehrung .

London zum Regierungswechsel im drak
London , 2 . November

Die Meldung , daß der Kriegsminister des abgesetzten
iratischen Kabinetts Dsch a afar Pascha von einem

Offizier erschossen worden ist , wird in London end¬

gültig bestätigt .
Der „ Sunday Expreß " berichtet , daß der des Landes

verwiesene frühere Außenminister Nuri As Said in einem

Sonderflugzeug der britischen Luftstreitkräfte über Balä¬
stina nach Kairo geflogen und dort am Sonnabend nach¬
mittag eingetroffen sei . Dem diplomatischen Korrefpon¬
denten der „ Sunday Times " zufolge sind die Gerüchte ,

daß britische Truppen in Jerusalem und Kairo Befehl ere
halten hätten , sich zum Abmarsch nach dem Irak bereitzu¬
halten , unrichtig . Derartige Maßnahmen würden nur
dann erforderlich sein , wenn die britischen Flughäfen im

Irak gefährdet wären . Der Regierungswechsel sei ledig¬

lich eine innere Angelegenheit des Irak . In ähnlichem
Sinne äußert sich auch der diplomatische Mitarbeiter des

„ Observer " , der die Verlautbarung des neuen Minister¬
präsidenten über den Wunsch des Irak nach einer Auf¬

rechterhaltung freundschaftlicher Beziehungen zu Groß¬
britannien als ein Zeichen dafür auslegt , daß der Staats¬
streich nur innerpolitische Bedeutung habe . Immerhin
werde in London nicht die Tatsache übersehen , daß der

Haupturheber des Staatsstreiches , General Bekir Sidky ,

zu feiner Zeit ein besonders freudiger Anhänger des
englisch - irakischen Bündnisses gewesen sei .

Vor der Präsidentenwahl in USA .

Washington , 2. November .

In den Vereinigten Staaten wird am morgigen Dienstag
die Wahl der sogenannten „ Wahlmänner " stattfinden , die wie¬

der entscheidend für die amerikanische Präsidentenwahl selbst

ist . Die Elektoren (Wahlmänner ) aus allen Bundesstaaten
der USA . treten zu einem Kollegium zusammen , das dann
endgültig über die Besetzung des höchsten Staatsamtes ent¬
scheidet . Das Wahlergebnis läßt bereits mit völliger Klarheit
erkennen , welcher der beiden großen Kandidaten Roosevelt oder
Landon die Mehrheit erhält .

Explosion auf einem griechischen Tankdampfer
Bisher 17 Tote und 15 Schwerverletzte

Rotterdam , 2 . November .

Auf dem in Schiedam am Kai liegenden griechi¬
schen Tankdampfer „ Petrartis Nomitos " ereignete sich
Sonnabend vormittag eine schwere Explosion . Innerhalb
weniger Minuten stand das Schiff in hellen Flammen .
Mehr als dreißig Personen , die sich zur Zeit der Kata¬
strophe an Bord befanden , wurden getötet oder verwundet .

Auch einige Mitglieder der Rettungstolonnen und der
Feuerwehr befinden sich unter den Opfern .

Nach der ersten Explosion , durch die einige Besatzungs¬
mitglieder und Werftarbeiter verwundet wurden , eilten
zahlreiche Werftarbeiter und Feuerwehrleute an Bord des
Schiffes , um Hilfe zu leisten und den entstandenen Brand
zu löschen . Kurze Zeit später explodierte jedoch ein Tant
des Dampfers . Diese Explosion richtete furchtbare
Verheerungen an und forderte zahlreiche Opfer .

Umliegende Gebäude wurden beschädigt und ein großer
Kran wurde buchstäblich abgefnickt . Das Unglück wurde

dadurch vergrößert , daß sich bald darauf noch eine dritte
Explosion ereignete , die gleichfalls schwere Auswirkungen
hatte .

Wie nunmehr feststeht , hat die Explosion auf dem

griechischen Dampfer 17 Tote gefordert . Die Zahl der
Schwerverletzten beträgt 15 .



Rundschau vomTage
Bausperren für städtebauliche Planung

Eine bedeutsame Verordnung des Reichsarbeitsministers

otz . Berlin , 2 . November

Der Reichsarbeitsminister hat im Laufe des Jahres mehrere

grundlegende Vorschriften zur Sicherung geordneter baulicher
Zustände in den Gemeinden erlassen . Es handelt sich vor allem

um die Verordnung vom 15. Februar 1936 über die Regelung

der Bebauung und den Runderlaß vom 8. September 1936 über

den Anbau an Verkehrstraßen . All diese Vorschriften bezwecken ,

die Erfordernisse einer geordneten Entwicklung des Gemeinde¬

gebietes und dessen ordnungsmäßiger Bebauung zu gewähr¬
leisten . Es gilt vor allem , die für Maßnahmen des

öffentlichen Wohls benötigten Gelände

flächen rechtzeitig von einer ihrer Zweckbestimmung nicht

entsprechenden Bebauung freizu halten .
Durch eine am 29. Oktober erlassene Verordnung über die

Zulässigkeit befristeter Bausperren hat der Reichsarbeitsminister
in Ergänzung der bereits erlassenen Vorschriften angeordnet ,

daß eine zweijährige Bausperre dann verhängt werden kann ,

wenn zu besorgen ist , daß die Durchführung von Maßnahmen

zum öffentlichen Wohle durch Ausführung von baulichen An¬

lagen auf dem in Aussicht genommenen Gelände erschwert oder

unmöglich gemacht werden würde . Bauliche Anlagen , sowie

Aufschüttungen und Abgrabungen , die dem Zwed der Bau¬

sperre widersprechen , sind in den Sperrgebieten von der Bau¬

genehmigungsbehörde zu untersagen .
Die Bausperre stellt eine vorläufige Schuhmaßnahme dar ,

deren endgültige Klärung in dem auf Grund der bisherigen

Geseze vorgeschriebenen ordentlichen Verfahren vorbehalten ist .

Zur Lösung der umfassenden , dem nationalsozialistischen Staat

gestellten städtebaulichen Aufgaben wird die Zulässigkeit der

befristeten Bausperren einen wesentlichen Beitrag leisten

fönnen .

wurde die Strecke zwischen Fehrbellinerplay und Hohenzollern¬
damm stromlos gemacht , so daß im U -Bahnverkehr eine längere
Unterbrechung eintreten mußte . Da die Straßendecke des

Hohenzollerndamms und die Straßenbahngeleise vollkommen

unterspült sind , mußte der Verkehr für alle Fahrzeuge gesperrt

werden .

Die Feuerwehr veranlaßte sofort die Schließung eines

Rohrschiebers der Pumpstation in der Nikolsburgerstraße .

Trotzdem brodelte das Wasser immer weiter hervor , da die

Entwässerungsanlagen in Stahnsdorf etwa 40 Meter höher
liegen als an der Bruchstelle , so daß das Schmuzwasser in dem

etwa 90 cm starten Rohr wieder zurückflutete . Erst als ein

Schieber am Fehrbellinerplay geschlossen wurde , konnte zunächst
das Wasser zum Stillstand gebracht werden .

Kauft Kohl !
Der Reichsnährstand erläßt an die Hausfrauen folgen¬

den Aufruf :

„ Denkt daran , daß ihr in erster Linie immer die

Speisen auf euren Speisezettel setzt, die jahreszeit :

lich bedingt sind , die die deutsche eigene nationale

Produktion im Augenblid hervorbringt ." Diese Worte

aus dem eindringlichen Appell Hermann Görings in seiner

mitreißenden Sportpalastrede wenden sich an die deut

schen Hausfrauen , denen bei der Ueberbrückung von

Versorgungsschwierigkeiten die bedeutendste Aufgabe zu¬

fällt . Wenn jede Hausfrau mithilft , das zu verwenden ,

was der Tag bringt , werden wir auch über kleine Ein¬

schränkungen hinwegkommen . In diesen Wochen hat uns

der deutsche Boden in reicher Fülle den Kohl beschert , der

schon in dem Speisezettel unserer Mütter eine vorherr¬

schende Stellung einnahm und der auch heute wieder ge

eignet ist , unsere Ernährung vielgestaltig zu machen und

unsere Versorgung sicherzustellen . Jetzt ist es Zeit , sich

von dieser reichlich angebotenen Feldfrucht Vorräte hin¬

zulegen , die in den gemüsearmen Wintermonaten den

Winter ist der Kohl eine der wichtigsten , wertvollsten und

billigsten Vitaminquellen , die der deutsche Boden uns

schenkt . Nuht diesen Erntesegen aus , solange noch reichliche

Borräte vorhanden sind und deckt euch ein mit dem , was

der deutsche Bauer und Landwirt für euch geerntet hat .

. . Saus des Deutschen Fremdenverkehrs" entsteht Küchenzettel abwechslungsreich gestalten. Im Herbst und

Reichsbahn liefert den besten Borentwurf

otz . Berlin , 2 . November .

Die Vorarbeiten für das „ Haus des Deutschen Fremden¬

verkehrs " , das in Berlin Unter den Linden entstehen soll , sind

bereits voll in Angriff genommen worden . Aus dem Wett¬

bewerb um den besten Vorentwurf für das großzügige Bau¬

vorhaben ist die Deutsche Reichsbahn mit einem von Reichs¬

bahndirektor Röttcher und Reichsbahnbauassessor Dierksmeier

aufgestellten Entwurf , der die Zustimmung des Führers er

halten hat , als Siegerin hervorgegangen . Nach einer Mit¬

teilung des Reichsfremdenverkehrsverbandes ist auf Grund

dieser Tatsache beabsichtigt , die Ausarbeitung des endgültigen

Bauplanes der Reichsbahn , der auch ein Teil der in Betracht

tommenden Grundstüde gehört , zu übertragen . Alle Fragen

der Planung des Monumentalbaues , vor allem auch in städte¬

Führers Dipl .-Ing . Pg . Speer .Flugzeugunglück im Thüringer Waldbaulicher Hinsicht liegen in der Hand des Architekten des
Berlin , 2. November

Das Flugzeug der Strede Frankfurt a . M.
Erfurt D POO verunglückte am Sonntag nachmittag

gegen 15 Uhr im Thüringer Wald in der Nähe von Ta =

barz bei start unsichtigem Wetter infolge unfreiwilliger
Bodenberührung und wurde zerstört . Dabei kamen die

Besayung , die aus dem Flugzeugführer Fritsche , dem Flug¬
maschinisten Sinz und dem Flugzeugfunker Kehle bestand,
und sieben Fluggäste ums Leben . Drei Fluggäste wurden
verlegt .

Die Bergung der Verlegten ist dem mutigen Ein¬

greifen des zufällig an der Unfallstelle anwesenden Ober¬
leutnants Simon vom Flatregiment 3 zu danken , der die

Verunglückten unter Einsatz seines Lebens aus dem in

Brand geratenen Flugzeug befreite . Eine amtliche Unter¬

suchungskommission hat sich an die Unfallstelle begeben .

Hochwasser der Weichsel Drei Dörfer überschwemmt . .

Warschau . 2. November .

Das Wasser der Weichsel und ihrer Nebenflüsse ist am

Sonnabend weiter gestiegen und teilweise bereits über die

Ufer getreten . Im Kreise Pinczow südlich von Kielce über¬

Große Ueberschwemmungen in Mähren
Mährisch Ostrau , 2. November

Die andauernden schweren Regenfälle haben auch in

zahlreichen Orten des Ostrau -Karwiner Gebietes

Ueberschwemmungen geführt . Ein verhältnismäßig fleiner
Bach, die Betrowta , trat Sonnabend vormittag plötzlich
über die Ufer und überschwemmte die ganze Umgegend . In

den im Teschener Gebiet gelegenen Orten Petrowiz und

Marklowig mußte sofort der Unterricht in den Schulen ab¬
gebrochen werden , damit sich die Schüler rechtzeitig in ihre

Wohnungen begeben konnten . Außerdem wurden über

vierzig Häuser geräumt . Im Nu verwandelte

sich die ganze Gegend von Petrowiz bis weit über die

polnische Grenze in einen weiten See . Der mächtig an¬

geschwollene Bach führte große Mengen fortgespülten Ge¬

flügels mit . In den Abendstunden barst ein Damm eines

großen Teiches . Ungefähr 40 000 Fische , meist Karpfen ,

wurden weggeschwemmt .

Staatsstreich in Bagdad
Panarabische Pläne im Nahen Osten ?

London , 2 . November .

Der militärische Staatsstreich , durch den im Königreich Irat

nnerhalb von zwei Stunden eine Militärdiktatur errichtet

worden ist , hat in England beträchtliches Aufsehen erregt .

Es ist bekannt , daß der eigentliche Urheber des Aufstandes ,

der kurdische General Beg Sidty , wie auch der neue

Ministerpräsident Hikmat Sulaiman , kein Freund

der Engländer ist . Beide sind Gegner des gegenwärtigen
englisch - iratischen Bündnisses , das anläßlich der Beendigung

des britischen Mandates über den Irak und den Eintritt des

iratischen Staates in den Völkerbund im Jahre 1932 abge =

schlossen worden war . Die beiden neuen irakischen Führer , die

das Militär hinter sich haben , werden voraussichtlich eine

intensive nationalistische Politik verfolgen . Sie

werden möglicherweise auch die Bestrebungen zur Schaffung
eines panarabischen Staates in Kleinasien und im mittleren

Osten ermöglichen . Inzwischen rechnet man mit der Möglich¬

feit neuer , weitverbreiteter Unruhen in den arabischen Ländern .

Das neue Kabinett wird voraussichtlich die schon vor zwei

Jahren vorgeschlagene allgemeine Militärdienstpflicht ein¬

führen .

In Kairo und Jerusalem sind auch Gerüchte im Umlauf ,

daß die neuen Ereignisse im Irak mit der Feindseligkeit gegen

die Juden zusammenhängen , der in letzter Zeit sehr start zu¬

tage getreten ist . Bekanntlich sind erst anfangs vorigen Monats
mehrere Juden in Bagdad und Basra umgebracht worden .

Die längste Brücke der Welt

otz . Am 11. November wird die Brücke über die Bucht von

San Franzisko , welche diese Stadt mit Oakland ver¬

Wunderwerkfemte bie Weichsel Drei Dörfer vollständig , zwei weitere Industrielle Ausnutzung der Abgase des Vesuvs? büntetneritanischen Ingenieurfunſt bezeichnet wer¬

teilweise .

Rohrbruch legte Untergrundbahnstrecke lahm
Berlin , 2 . November .

In Berlin -Wilmersdorf brach am Sonntag mittag ein

Schmuzwasser - Druckrohr der unterirdischen Entwässerungs¬
anlage .

Die ungeheuren , unter mehreren Atmosphären Druck

stehenden Wassermengen sprudelten in der Mittelpromenade
des Hohenzollerndammes an die Oberfläche und überfluteten

in fürzester Zeit die beiden Fahrdämme und die Bürgersteige .

Die übelriechenden Abwässer sprizten teilweise einen Meter

hoch und rissen Sand und Steine mit sich. Sie drangen durch

einen Notausgang der U - Bahn in den Schacht hinab und setzten
die Tunnelsohle in weitem Umfange unter Wasser . Auch die

anliegenden Straßenzüge wurden vollkommen überflutes . Da

große Gefahr eines Kurzschlusses bei der U -Bahn bestand ,

Plan eines italienischen Ingenieurs

otz . Der „ Telegraaf " veröffentlicht einen Spezialbericht
über die Pläne des vor kurzem verstorbenen italienischen

Ingenieurs Cardani , die Abgase des Vesuvs industriell auszu¬
nußen . Cardani hat eingehende Aufzeichnungen mit Berech¬

nungen über Menge und Zusammensetzung der vom Vesuv aus¬

gestoßenen Gase hinterlassen . Danach stößt der Vesuv je

Gefunde 1700 bis 1800 cbm Gase mit einem Hizegrad von

600 Grad aus . Das entspricht einer Wärmeenergie von

200 000 Kalorien oder , umgerechnet , der Energie , die man bei

Verfeuerung von 155 To . Steinkohle guter Qualität erhält .

Für Italien bedeutet das den fünften Teil seines gesamten

Steinkohlenverbrauchs . Cardani hat bei seinem Tode seine
Vorarbeiten soweit abgeschlossen , daß er genaue Pläne über

die Möglichkeiten einer industriellen Nuzung der Abgase des

Vesuvs hinterlassen hat , die jetzt eingehend untersucht werden ,
um möglichst bald praktisch erprobt zu werden .

Sowjetjugend verkommt an Leib und Seele
Sogar die Komsomolskaja Prawda " fann an dem morali¬

schen Verfall der Sowjetjugend nicht mehr mit geschlossenen
Augen vorübergehen . Die Verfallserscheinungen , innerhalb der

Jugend machen sich offenbar in immer stärkerem Maße bemerk¬

bar , so daß das Blatt es für notwendig hält , zum rücksichtslosen
Kampf gegen diese verwahrloste und heruntergekommene
Jugend aufzufordern . ( !)

„ Dort treibt sich" so schildert das Sowjetblatt die Ver¬

hältnisse , ,eine Schar von Kindern herum . Auf der Straße

gibt es feinen Lehrer , keinen Vater , feinen Onkel , niemanden ,

der ihnen verbieten würde , sich auf den Kopf zu stellen . Die

Vorübergehenden werden von ihnen belästigt und beschimpft .

Sie singen unanständige Lieder . Im Geschäft taufen sie sich

für zusammengebetteltes Geld Zigaretten , und zwar von einer

Sorte , deren Rauch die Fliegen im Zimmer tötet . Sie treten

an ältere Personen heran , um von ihnen Feuer zu fordern .

Sie kaufen sich zusammen eine Flasche Wodka , um sie in dem

ersten besten Torweg auszutrinken .

Das Blatt findet , daß die Zustände jo schlimm seien , daß
man sich sogar wieder der Eltern der Kinder erinnern könne ,

um sie aufzufordern , diesem Elend entgegenzutreten . ( !)

Die gespielte Entrüstung steht gerade dem Blatt der

jüdischen „ Jugendführung " im Sowjet staat

sehr schlecht zu Gesichte ! Denn wer war es denn , der die Kin¬

der in Sowjetrußland so furchtbar verkommen ließ ? Wer

war es , der ihnen die Ehrfurcht vor allem Großen verfüm¬

merte , ihnen den Anstand nahm , sie zum zügellosen „ Ausleben "

anhielt ? Niemand anders als eben die Leitung des roten

Jugendverbandes „ Komsomol " , die sich stets durch eine besondere
Verkommenheit auszeichnete .

Wenn jetzt die „ Komsomolskaja Gazete " Krokodilstränen ,

darüber vergießt , daß schon die Kinder zur Schnapsflasche
greifen und eine Zigarette an der anderen anstecken , so fällt
fein Einsichtiger auf diese widerliche Heuchelei herein .

Gelernt haben sie das ja im Komsomol selbst , wo man ihnen

auch beibrachte , daß die Familie eine „ bürgerliche Rückstän¬

digkeit " sei . Wenn heute die jüdische Sippschaft von diesen

grauenvollen Auswirkungen ihrer Seelenmordes abrückt , nüht
ihr das gar nichts . Und wenn die Menschen im gefnechteten
Sowjetstaat schweigen müssen , dann werden die Steine reden

und diese Schandtaten anklagen , die in der Geschichte beispiellos
Ka .

dastehen !

Kürzmeldungen
Ministerpräsident Generaloberst Göring sprach am Sonn¬

tag auf einer Rundgebung in Braunschweig und vollzog im An¬
schluß daran die feierliche Grundsteinlegung für das

Dienstgebäude der Luftwaffe .

neue

Das Berliner Gaujubiläum fand am Sonnabend abend

seinen Abschluß mit einem Volksfest in der Deutschlandhalle , zu

dem auch Dr . Goebbels erschien .

Mit dem Gau Berlin zusammen feierte die SA . Berlin¬

Brandenburg ihr 10jähriges Bestehen durch einen Aufmarsch
im Lustgarten , bei dem außer Dr . Goebbels auch Stabschef
Luke , Obergruppenführer von Jagow , Polizeigeneral Daluege
und Korpsführer Sühnlein sprachen .

Nach einer Meldung des faschistischen Parteiblattes in Bo¬

zen sind im Verlauf des Feldzuges in Aethiopien elf Südtiroler

gefallen .
Der englische Ausschuß für private Waffenherstellung und

privaten Waffenhandel hat der Ansicht Ausdruck gegeben , daß

es für England nicht zweckmäßig sei , ein Staatsmonopol für
Waffenfabrikation zu schaffen .

Wie „ Times " meldet , suchte der Sowjetbotschafter in Be¬

gleitung seines Botschaftsrates das englische Außenamt auf ,

um die Besprechungen über den geplanten englisch -sowjetrussi
schen Flottenvertrag fortzusetzen .

König Ghasi von Irak hat am Sonnabend auf dem Ver =

ordnungswege das Parlament aufgelöst und Neuwahlen ange =

ordnet .

den . Sie ist insgesamt über acht Meilen lang und besteht aus

zwei Teilen , die in der Mitte der Bucht von San Franzisto

auf der Insel Yerba Buena durch einen etwa 150 Meter langen

Tunnel verbunden sind . Der ungefähr 150 Meter lange

Brückenteil , der San Franzisko mit Yerba Buena verbindet

und über den breitesten Teil der Bucht führt , besteht aus zwei

gewaltigen Hängebrückenhälften , die auf einem Pfeiler in der

Bucht und auf zwei gewaltigen Türmen an beiden

Endpunkten ruhen . Diese Türme erheben sich 156 Meter über

dem Wasserspiegel der Bucht . Die Stahlfabel , die die Brücke

tragen , sind 70 cm dick. Die Verbindung zwischen Verba

Buena und Oakland , die den zweiten Teil der Brücke bildet ,

ist eine Spannbrüde . Die 420 Meter langen Bogen sind die

größten ganz Amerikas . Beide Brückenteile des gewaltigen
Bauwerks haben eine Höhe von 65,1 Meter . Sie ermöglichen

den größten Ozeandampfern die Durchfahrt . Beide Brücken¬

teile sind zweistöckig ausgebaut . Der oberste Teil dient aus¬
schließlich dem Automobil - , der untere dem Eisenbahnverkehr .

Die Gesamtbaukosten der Brücke belaufen sich auf etwa

76 Millionen Dollar .

Der Dank des Gauleiters Dr . Goebbels

Zu meinem Geburtstag und insbesondere zum Zeha¬

Jahresjubiläum des Gaues Berlin sind mir aus allen

Kreisen der Bevölkerung so zahlreiche Glückwünsche und

Geschenke zugegangen , daß es mir unmöglich ist , jedem ,

der so freundlich meiner gedachte , persönlich zu danken .

Ich bitte , das auch im Namen meiner alten Berliner

Kameraden auf diesem Wege tun zu dürfen .

Wir werden auch in Zukunft versuchen , durch uner¬

müdliche Arbeit und nie rastendem Kampf für Reich und

Nation uns dieses Vertrauen des Volkes würdig zu er

weisen . de
Berlin , den 1. November 1936 . Dr . Goebbels .

Drud und Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , 6. m . b . S. ,

Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e z . Emden .

Hauptschriftleiter : J . Menso Folkerts ( dienstlich orts¬

abwesend ) ; Stellvertreter : Karl Engelfes . Verantwortlich für

Bolitit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat u .

Sport : Karl Engelkes ; für die Stadt Emden : Dr . Emil Krizler ;

sämtlich in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf
Reischach . Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwn .

Emden . D. - A. IX . 1936 : Hauptausgabe über 23 000 , davon

mit Seimatbeilage Leer und Reiderland " über 9000 . Die

Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben L / E im
Zeitungskopf gekennzeichnet Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste
Nr . 14 für alle Ausgaben gültig Nachlaßstaffel A für die Hei¬
matbeilage „ Leer und Reiderland " , B für die Hauptausgabe .

Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite
Millimeter -Zeile 10 R , Familien - und Klein -Anzeigen 8 P ,
die 90 mm breite Tert Millimeter - 3eite 80 Raf , für die Bezirkss
ausgabe Leer - Reiderland die 46 mm breite Millimeter - Zeile

8 f , die 90 mm breite Text - Millimeter -Zeile 50 Rak



C - A - P - IT - O - L ! SchriftbeurteilungSmall
Ab heute : Ein Abend ohne Sorgen , ein
Abend voller Lachen , ein Film voll sprüs
hender Lustigkeit und köstlichster Komik !

„ Die Puppenice "
nach den Motiven des gleichnamigen Balletts
Mit Magda Schneider , Wolf : Albach - Retty ,
Paul Hörbiger , Adele Sandrock , Lizzi

Holzschuh

Nordische Gesellschaft / NS-Kulturgemeinde Emden

Dienstag , 3 . Novbr . , abends 8 . 15 Uhr ,
in der Aula des Wilhelms - Gymnasiums

2. Vortrags - Abend
Es spricht Prof . Wieth Knudsen über :

Sterben die nordischen Völker aus ?
Karten zu 1 Mk . und 75 Pfg . im Vorverkauf bei den Buchhand
lungen Haynl , Schwalbe , Röling , Hauschild u . an der Abendkasse

WEINE , SPIRITUOSEN

Wilhelm
EkkengaEmden

GROSSESTR
2

TEL - 2691

Mennoniten

Verschleimung

Husten
?

Halsschmerzen
Sehr gute Dienste ge¬
leistet . Bärwang , 17. 11. 34.

Wally Epp , Hebamme .
Mit gutem Erfolg angewandt .
Ballenstedt , 4. 2. 34. W. Beyer Kfm .
Nach 5 Tagen befreit von acht¬
wöchigem , quälendem Husten .
1. Jöckel , Insp . Id . Nahe -Tiefenst . 17. 2. 32,gemeinde Emden Viele ähnlicheUrteileliegen vor.

Jugendunterricht Dienstag Sparilasche 3. 25
Husta - Glycin Flasche 1. - , 1 . 65 ,

Hustobons
um 15 Uhr für die 14 - 15jähr . , (Kräuterbonbons ) Dose 75 Pfg .
um 16 Uhr für die 12 - 13jähr . ,
um 17 Uhr für die 15 - 18jähr . Drog . A. Müller , Zw . bd . Sielen 8

( Lesestunde ! )

Kampf
dem Verderb !

Drog . R. Husen , KI. Faldernstr . 3

Drog . J . Bruns , Neutorstraße 14

Mittwoch ,
1 . Herbstmarkt ,

Sämtliche KüchenabfälleKüchenabfällegroßer Ball
werden gern abgeholt . Gefäße
werden gestellt .

Abgabe der Adressen unter
695 an die OTZ . , Emden .

Erhielt Telephonanschluß
unter

Nr . 2611
K. Raue , Klempnerei und

Installation ,
Norden , Norddeicher Straße .

Wwe . Meier , Efens
Gasthof zum schwarzen Bären

Die bislang unter dem Namen

Ofun

3eitung¬
nin falber

Mensh !

Christof Grünefeld Wwe, in Weener
bestehende

Tabakwaren , Groß- und Kleinhandlung
wird in unverändeter Weise fortgeführt , sie wird
jetzt handelsgerichtlich eingetragen unter der Firma :

Erich Grünefeld & Geschwister

Wir bitten unsere Kunden , das uns bislang ge
schenkte Vertrauen auch weiterhin zu erhalten .
Der Geschäftsführer , dem Prokur erteilt ist , Herr
H. Specht , wird dafür sorgen , dass alle Aufträge
aufs Beste erledigt werden .

Die Geschwister Grünefeld .

Charakter , Berufseignung ]
Krankheitsveranlagung , Er
ziehungs - u . Eheberatung

Unterlagen 20 Zeilen Tintenschrift und Geburtsdatum
mündlich 3, - , schriftlich 5, - RM . Täglich 10 - 12 Uhr
und 5 - 8 Uhr

Graphologin Buchner , Aurich , Lüchtenburgerweg
Mitgi des deutschen Bundes der gericht . Schriftsachverständigen e Berutsuraphologer

Miele
Jdeal

Der neue
geräuschgedämpfte
Staubsauger

Mide

für

RM. 58 . ¬

Günstige Ratenzahlungen
von RM . 5 . - monatl . an
Zu haben in den Fachgeschäften
Fooke Janssen , Aurich
J . E . Duis ,
Inh . : Carl Schüt , Aurich
Karl Günther , Aurich
Waterborg

MS-Kulturgemeinde Aurich
Freitag , den 6. Nov .

im Autobus
ab Deutsches Haus
Marktplatz , 15 Uhr ,

nach Oldenburg zum Landestheater :
Johann Strauß :

Ab heuteAPOLLO stag
Das erfolgreiche Bühnenstück -
ein großer Film - Erfolg !

Ludwig Mantred Lommel und
Grete Weiser in den Haupt¬
rollen da kommt man aus
dem Lachen nicht heraus !

Beiprogramm : Der Lotse " ,

99 Was sagen Sie dazu " und

Eine Nacht in Venedig " Fox -Woche .
Karten 1. Sperrsitz u . 1. Ring Ein¬
heitspreis einschl . Fahrt für Mit¬
glieder der NS - Kulturgemeinde u .
Jugendliche 4 . 20 Mk . , Nichtmit

Dienstag

Hilde und die49 .

Jugendliche haben Zutritt !

glieder 5. 20Mk. Soweit vorhanden Heute letzter Tag : Pat und Patachon ! ! !
Ring Seite Mitglieder u . Jugend¬

liche 3. 70 Mk . ( Theaterkarten
1. Sperrsitz u . 1. Ring allein sonst

3 . 10 - 3 . 50 Mk ,)
Meldungen bis 4 . Nov . 14 Uhr
bei Friemann und Kortmann .

Nehme wieder

& van Cammenga, Leer Sausschlachtungen
vor , mit und ohne

Wurstmachen
Inferiert in der D . Claas Krüsmann

JO
C

H
H

EI
M

Y8

Berufsschlachter , Willmsfeld .

Wohin dichDeineSchritte lenken,

C

SPEISEWA

„ ICH" binnirgendsfortzudenken!

Eintopffonntag 8. 11.
Die Geburt eines kleinen

Mädchens

zeigen hocherfreut an

AM

Bruno Thürmer u . Srau
Gretchen , geb . Westerman

Berlin SW . 29 , Gneisenaustraße 5 .

Statt Ansagens !

Gottes Güte schenkte uns ein

gesundes Töchterchen

Reiner Meyer und Frau
Oſteraccum , 30 . Oktober 1936

geb . Eschen

Ihre Verlobung zeigen an

Frauke Jürgens

Eberhard Stolzenburg
Emden , den 31 . Oktober 1936

Extum , Zwickau , Harsweg - Kolonie , 30. Oktober 1936 .

Statt Karten !

Heute abend erlöste ein After Tod meinen lieben ,

treuen Mann , unseren guten Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Schwiegersohn , Bruder , Schwager und Onkel ,

den Schneidermeister

Börchert Wilhelm Schoon
in seinem 58 . Lebensjahre von seinem schweren , qual
vollen Kriegsleiden .

In tiefer Trauer

Lücke Schoon , geb . Eilers

Walter Lenke und Frau

Margarethe , geb . Schoon

Friedrich Schoon und Frau

Eggeline , geb . Steffens

Gerhardine Schoon

Reinhard Schoon

nebst drei Enkelkindern und Angehörigen .

Beerdigung findet statt am Dienstag , 3. November ,
nachmittags 2 Uhr vom Burgtor aus .

NSKOV .

Ortsgr . Aurich

Unser alter Kriegskamerad

Börchert Schoon
Egtum

ist am Freitag von seinem
schweren Leiden erlöst .

Wir nehmen von ihm
Abschied und gedenken seiner
in treuer Kameradschaft .

Heuer
Kame ads haftsführer .

Die Bee dig ing findet am
Dienstag , em 3. November ,
nachm . 2 Uhr , vom Burgtor
aus statt . De Kameraden
treten um 1. 4 ) Uhr auf dem
Burgplay an .

Kriegeriameradschaft
Upitalsboom

Am 30 . Oktober verstarb
in Extum unser langjähriges
Mitglied , unser lieber Ka¬
merad ,

Schneidermeister

B . Schoon
Kriegsteilnehmer 1914/18

Ehre seinem Andenten .

Der Kameradschaftsführer .
Antreten der Kameraden

zur Beerdigung am Diens¬
tag , 12 . 30 Uhr , beim Ver¬
einslotal Folkerts , Hartum .

Wenn Sie umziehen
dann versäumen Sie nicht , uns dieses mitzuteilen ,
damit Sie die Zeitung ohne Unterbrechung erhalten .
Senden Sie uns den Vordrud genau ausgefüllt
hente nor in

Name :

Alte Wohnung .

Neue Wohnung .

OstfriesischeJOktfeipfifcheTageszeitung
首

Statt Karten !

Die Verlobung ihrer
Tochter Hanne mit dem
Landwirt Herrn Hermann
de Boer in Heinitpolder
beehren sich hiermit anzu¬
zeigen

Sermann Sülfebus
und Frau

Margarete geb . Hülsebus

Midlum ,

Meine Verlobung mit
Fräulein

Sanne Sülfebus
Tochter des Landwirts
Herrn Hermann Hülsebus
und Frau Margarete ge =
borene Hülsebus in Midlum ,
beehre ich mich hiermit an¬
zuzeigen

Hermann de Boer
Heinitpolderden 2. November 1936

Empfang : Freitag , 6. November

Straße Nr .. Etg .

Ihre Verlobung geben bekanntStraße Nr . Etg .

Die Lieferung der „ OT3 " nach der neuen Wohnung hat

am zu erfolgen . Neu -Sandhorst
3. 3t . Mullberg

Gerhardine Harms
Dirk Harms

Mullberg

=Middels Westerloog
den 30 . Ottober 1936

Heute nachmittag 4 % Uhr

entſchlief lanft und ruhiginfolge Altersschwäche mein
lieber Mann , unser treu¬

orgenderBater undGroß¬pater , der

Bauer

Sinrich Fröbling
im Alter von 76 Jahren .

Im Namen aller Ange =
hörigen

die trauernde Witwe

Ida Fröhling
geb . Post .

Die Beerdigung findet
am Dienstag , 3. November ,
um 2 Uhr , vom Sterbe
hause aus statt .

Werft

Keine leeren

Zinntuben
weg !

Bringt sie Eurer '

Drogisten , der sie

sammelt .

Ihr helft dadurch

Devisen sparen !
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Montag , den 2 . November

Leer Stadt und Land
Gestern und heute

obz . Am Sonnabend hatte es noch , hauptsächlich am Nach¬
mittag , unaufhöurlich „ Bindfaden " geregnet , so daß
Die meisten Voufsgenossen schirmbewaffnet durch die Straßen
eilten und am Sonntag schien fast den ganzen Tag über
Herrlich golden die Sonne . So war es kein Wunder , daß
man auf allen Wegen vor der Stadt erholungsuchenden
Spaziergängern begegnete , die sich in der bunten
Herbstuatur im Freien ergingen . Die altbekannten Wander¬
wege in der Feldmart , auf den Deichen und sonstvo in den
Außenbezirken waren von früh bis spät belebt und sogar auf
den Plytenberg wagten sich viele hinauf , obgleich es „ dort
oben " recht frisch war .

Am Sonnabendnachmittag erlebten die Leerer ,
Straßen von der SA , der SS , dem Fliegerſturnt
NSWK besetzt waren .

tene Sammeware an tez es pay

nehmen , am Sonntagmittag den Volksgenossen zum Pant
für die Unterstützung der großen Sammlungsaktion ein
Blazkonzert zu bieten , das bei herrlichstem Sonnen¬
schein am Denkmal stattfand . Das Ergebnis der
Sammlung in der Grabt wurde übrigens mit 1554,81
Reichsmart ausgezählt .

-

Jungen Ehepaaren werden gerne gute Ratschläge erteilt ,
das ist eine altbekannte Tatsache Daß jungen Ghepaaren
nach der Eheschließung auf dem Standesamt jezt aber auch
das Lesen einer Bettung empfohlen wird , dürfte
nicht allgemein bekannt sein . Das ist eine Sache , die Herrn
Hase eigentlich besonders mitgeteilt werden müßte . Haben

mei junge Leute den Bund fürs Leben geschlossen , so über¬
reicht der Standesbeamte ihnen einen Gutschein für den Be¬

zug eine Zeitung (nach freier Wahl ) . Heute morgen ist z. B.
eine Bestellung aufgrund eines solchen Gutscheins vonjeiten
eines neuvermählten Paaves bei uns eingegangen . So bleibt
das junge Paar auch in den Flitterwochen durch Zeitungs¬
lesen auf dem Laufenden und hält Schritt mit der Zeit .

Weniger auf Draht " scheint man beim hiesigen Roſtaint
zu sein ja , es muß leider zum Schluß wieder einmal
twas unangenehmes gesagt werden . Der Briefmar

tenautomat am Hauptpostamt ist seit mehreren

Tagen leer . Der Automat im Postamt 2 hängt im Vor¬
raum , der zu einer bestimmten Zeit verschlossen wird . Wo in

aller Welt soll der Leerer , der zur Dienstzeit nicht Gelegen¬
heit hatte , ein Postamt aufzusuchen , nun Briefmarken bekom¬
men ? Ist er irgendwo Stammgast in einer Gastwirtschaft , so
wird der Serviermeister Rat wissen , aber für diejemgen . die
nicht Stammgäste sind, steht die Sache faul , wie jedermann
einsehen wird . Das Einfachste wäre ja , den leeren Automa¬
ten wieder zu füllen und in Ordnung zu bringen , nicht wahr ?

Die Post ist aber andererseits wirklich bemüht , allen z

- -

Musikalische Feierstunde
Christuskirche .

otz. Die musikalische Feierstunde, die geſtern vom Organi¬sten Julius Busch mann in der Christuskirche dargeboten
wurde , vermittelte , im wesentlichen eindrucksvoll , Werte von

J . S . Bach , G. Fr . Händel , den beiden Riesen der mujilali¬
schen Barockzeit , und einen Choral des schlichteren Meisters
Johann Walther . Die Geschlossenheit wurde ganz besonders
im ersten Teil des Programms erreiht durch das große Prä¬
ludium in Es -dur von Joh . Seb . Bach und die große , aber
gedrungene Fuge des gleichen Meisters in derselben Tonart .

Naturgemäß war alles auf das Reformationsfest vom Vor¬
tage abgestimmt. Das große Präludium in E3 -dur ist erfüllt
vom Kampfesgeist und von Siegeszuversicht . Septim -Akkorde ,

die sich auflösen , wirken wie fraftvolle Rufe Wacht auf" !
Das reich punktierte Hauptthema atmet Kämpfergeist, aber
auch das durchweg synkopisch gehaltene Seitenthera zeigt
Kraft und Ueberwindergeist über Hindernisse . Somit wurde
das Präludium musikalisch bestimmend für den Inhalt der ge¬
samten Folge . Das Vorspiel zu Ein feste Burg " mit der
motivisch interessanten Verwertung einzelner Teile des
Liedes , mit einem Orgelpunkt zum Schluß und endlich die
Große Fuge in Es - dur , wuchtig aufgebaut und gedrängt voll
polyphoner Erfindungskraft , mit in der Klangfarbe fein¬
fühlig abgesetzten Zwischenspielen wurde von Julius Bush
mann packend gespielt . Der Kirchenchor , ebenfalls unter
Leitung des Drganisten , fang den Choral von Walther in feis

helfen . In der Süderkreuzstraße hing ein Briefkasten so
versteckt , daß viele ihn nicht fanden . Auf Bitte eines Bolts¬
genossen hin , wird der Kasten jetzt an besser sichbarer Stelle
angebracht .

otz . Neuer Polizeibeamter . Mit dem heutigen Tage wurde
Polizeihauptwchtmeister Braufmüller aus Bremen der
hiesigen Bollzei überwiesen .

otz . Feierabend des Arbeitsmannes . Mit dem Ablauf des
Monats Oftober schied beim Hauptzollamt der auf der öffent¬

lichen Niederlage jahrzehntelang beschäftigt gewesene Arbei¬
ter Garrelt Du in , auf eigenen Wunsch , im Alter von 67
Jahren , aus seinem Arbeitsverhältnis aus . Vor versammel¬
ter Gefolgschaft gedachte der Vorsteher des Hauptzollamts der
unermüdlichen Arbeit , die der Ausscheidende der Verwaltung
geleistet hat und überreichte ihm ein Dankschreiben des Präsi¬
denten des Landesfinanzamts Hannover mit dem Wunsche ,
daß er noch einen lange rubigen Lebensabend erleben möge .
son feinen Stameraten wurde ihm eine schöne Ehrengabe

überreicht .

1936

otz . Eisenbahn und Bauhandwerk . Am Stellwert3 .

gebäude an der Bremerstraße , an dem seit längerer Zeit
gebaut worden ist , sind einige wichtige bauliche Veränderun
gen vorgenommen worden , die jetzt bald fertiggestellt sein
werden . Zunächst wurde der an der Straßenseite befindliche
Aufgang an die Nordseite verlegt . An der Stelle des alten
Aufganges wird jetzt im Oberstock des Gebäudes eine Glass

halle gebaut , die dem Stellwerksmeister eine freie Uebersicht

über den ganzen Bahnübergang gestattet . Diese Neuerung
bringt eine Erhöhung der Verkehrssicherheit mit sich , die not¬
wendig war , da der Verkehr auf der Straße und auch auf

den Schienen immer mehr gestiegen ist . Außerdem
wurde in dem Gebäude eine Zentral - Heizung angelegt .

:Die Arbeiten an der Eisenbahn Brüde über die
Leda werden voraussichtlich noch einige Zeit in Anspruch
nehmen . Sie gestalteten sich bei dem Hochwasser und bei dem
Sturm leghin besonders schwierig .

Der Tunnel im Bahnhof hat einen neuen hellen
Anstrich und auch eine neue Beleuchtung erhalten , so daß er
mummehr ein freundlicheres Bild bietet ,

otz . Eine unserer ältesten Mitbürgerinnen verstorben . J
hohen Alter von nahezu 87 Jahren ist am Sonnabend Ur
großmutter Talea Körte , geb. Körte , Hellingstraße , verstorben .

otz : Ihren Verlegungen erlegen ist Frau Janssen ,
Leer , die am 21 . Oktober in der Nähe des Gasthofs Wal¬
halla " als Radfahrerin einen Unfall erlitt und mit einemt
Schenkelhetsbruch ins Krankenhaus eingeliefert wurde . Die
Verunglückte stand im Alter von 36 Jahren .

-

otz . „ Gutes Licht gute Arbeit " . Die Deutsche Arbeits
front , Abtlg . Schönheit der Arbeit , wendet der Aktion „ Gutes
Dicht gute Arbeit " jest , in der Zeit der trüben Tage , be
sonders thre Aufmerksamkeit zu . Morgen abend findet zivecs
Gründung eines besonderen Arbeitsausschusses eine
Besprechung der maßgebenden Vertreter der Kreise Leer und
Aschendorf Hümmling statt , in deren Verlauf Dipl . - Ing .
Meißelbach Berlin einen Vortrag halten wird .

Mite Goldaten trafen sich . . .

Bor 22 Jahren Coronel

Gedenk - Appell der Marine - Kameradschaft Leer .

otz . Die Marine -Kameradschaft Leer hielt am Sonnabend
in der Waage " einen Appell ab . Sameradschaftsführer
Kretschmer hieß neben den zahlreich erschienenen Sta¬
meraden besonders die zur Veranstaltung geladene Ma =
rine Hitler - Jugend willkommen und gab zur ersten
Vorlage der Tagesordnung die Eingänge bekannt . In Be
folgung einer Einladung der Marine -Kameradschaft
Aurich , die am 7. November das Jubiläum des 2öjährigen
Bestchens feiern famut , wird die hiesige Kameradschaft eine
Abordnung entsenden . Mit besonderem Nachdruck wurde auf
die Notwendigkeit der Förderung des Meinkaliber - Schieß¬
dienstes innerhalb der Kameradschaften hingewiesen . Im wver
teren Verlauf des Abends hielt ein Kamerad einen sehr an¬
schaulichen Vortrag über unsere Kolonien . Der Redner gab
zunächst ein lebendiges Bild aus eigenem Erleben heraus
über die Kolonie Tsingtau und sprach dann in seinen weite¬
ven Ausführungen über die übrigen deutschen Kolonien in
Afr ' fa und in der Südsee . In einem zweiten Bortrage sprach
Kameradshaftsführer Kretschmer über die Seeschlacht
bei Coronel , die am 1. November vor 22 Jahren an der
Südfüste von Chise siegreich von einem deutschen Kreuzer
geschwader unter Bizeadmiral Graf von Spee über einen
ebenbürtigen Gegner davongetragen wurde. Zum ersten Mai
feit der Zeit Nelions hatte sich ein englisches Kampfgeschwa
der damals in offener Seeschlacht einem Gegner gestellt . Die
Schlacht wird für alle Zeiten ein Ruhmesblatt in der Ge¬

ner Abtönung , namentlich wurde der Cantus firmes im
Tenor recht gut und ohne Aufdringlichkeit herausgearbeitet .
Der Chor zeigt übrigens viel Pflege und Sorgfalt in der Ton¬
bildung . Um eine Geringfügigfeit schien gelegentlich einmal
der Tenor den glatten Einsatz gefährden zu wollen. Solche
Kleinigkeiten geschehen gewöhnlich in der Aufregung und
fallen für die künstlerische Bewertung faum ins Gewicht .

Bache eine Kontate Gott der Herr ist Sonn ' und
Schild " wurde vom Kirchenchor , einem Liebhaberorchester

und Liebhaber - Solisten geboten . Es war naturgemäß ein
Wagnis ; denn wenn auch der Orchesterpart dieser Kontate
feine unüberwindlichen Schwierigkeiten bietet , so müssen doh
manche Wünsche meist beschichtigt werden . Ein Liebhaber¬

orchester, auch ein gutes , muß erit lange ein fleißiges Zuriam
menspiel durch Jahre hindurch gepflegt haben , und einzelne

start solistischInstrumente werden hier z. B. die Flöte -
beansprucht, manche Instrumente (Cembalo) fallen leicht ganz

ihrem geduldigen tatkräftigen Leiter die verdiente Anerken¬
aus . . . Aber immerhin kann man der wackeren Schar und

nung nicht versagen . Es war ein hübscher vielversprechender
Anfang , der sich hoffentlich zu weiteren Kunsttaten rüstet .

Als Solisten wirkten Frau Grifa Atsma de Vries ,
Frl . Adele Frey und Herr Wilhelm Kamps erfolgreich
mit . Sie sind zwar alle drei keine Berufsfänger . Aber bei
noch besserer Beherrschung der Atmungstechnik und der
Phrasierung und bei noch festerer Tongebung werden sie
manchen Konzertabend wirkungsvoll und edel der guten
Pflege unserer Altmeister dieven tönnen . Dr . E Krigler .

schichte der deutschen Striegsmarine fein , Jm weiteren Ver
lauf der Versammlung wurde dem langjährigen Mitglied der
Bameradschaft Frig van Beckum - Leer das Abzeichen für
20jährige trene Mitgliedschaft überreicht ; ferner fonnte ein
Kamerad als neues Mitglied aufgenommen werden .

Bom , , Dorlog " in Südweit
Monats -Appell der Militär -Kameradschaft Leer .

otz . Die Militär -Kameradschaft Leer hielt am Sonnabend
im Haus Hindenburg ihren Oktober - Monatsappell ab , der sehr
gut besucht war . Die für alle Kameraden besonders wichtige
Borlage der Tagesordnung , die die Sterbeversicherung be
traf , wurde vertagt und soll beim nächsten Monatsappell eine
gehend behandelt werden . Anschließend erstattete Kamerab
schaftsführer Ruhmtorf einen ausführlichen Bericht über
den am 22 . August d . Js . in Leer durchgeführten Bezirksappell , über den von uns seinerzeit eingehend berichtet worden
ist . Im weiteren Verlauf der Versammlung wurden den
Kameraden M. Kubenfe und C. Woldenga für her
vorragende Schießleistungen beim Bundesschießen die Di⭑
plomie des Landesverbandes Nordsee des Reichskriegerbundes
Kyffhäuser ausgehändigt. An einer auf den 6. Dezember

Bezirks - und Kreisführer in Bremen wird der Kamerad
1936 festgelegten Sigung der Propagandaobmänner und der

shaftsführer der Militärkameradschaft Leer teilnehmen . Für
die nächste Zeit ist von der Kameradschaft die Durchführung
eines Kameradschaftsabends , zu dem auch die Fa =
milienangehörigen geladen werden , geplant . Nachdem der
Kameradschaftsführer noch mitgeteilt hatte , daß Kamerad Fr .

ist, wurde letzterem das Wort zu einem sehr interessanten Vor¬
Giere als Sozialreferent der Kameradschaft bestellt worden

trag über seine Erlebnisse im deutsch - südwest -afrikanischen

Feldzug erteilt . Der Vortragende verstand es meisterhaft, die
Schwierigkeiten dieses Feldzuges vom Beginn des Abtrans¬
portes der Teilnehmer im Jahr 1904 aus Deutschland bis zum
fiegreichen Ende zu schildern . Damals , so wußte der Vortra
gende zu berichten , habe es in Deutsch - Südwest -Afrika nech
feine modernen Verkehrsmittel gegeben und die einzelnent
Farmen hätten durchschnittlich etwa 50 bis 70 Kilometer von
einander entfernt gelegen . Gute Wege und gepflasterte Stra¬
Ben habe man nicht gekannt und als Beförderungsmittel habe
man in jener Zeit nur Maulesel und Ochsenwagen zur Ver¬
fügung gehabt. Sehr eindrucksvoll wurde von Redner die
Einfreifungsschlacht am Waterberg vorgetragen , in der die
deutsche Schußtruppe in Stärke von 1400 Mann gegen einen
60 000 Mann starken Feind troß erschwerender Geländever¬
hältnisse den Feind siegreich schlagen konnte . Die Verluste
waren in diesem Kampfe sehr groß ; eine Kompanie verlor
unter anderm alle Offiziere und eine ganze Reihe von Unter¬
offizieren . Der Redner kom noch auf die Hissung der ersten
deutschen Flagge in Lüderizbucht im Jahr 1884 zu sprechen
und erwähnte besonders , daß es damals in diesem Gebiete
hauptsächlich an gutem Trinkwasser gemangelt habe . Die
Ausführungen des Kameraden Giere , der unter sehr schweren
Begleitumständen über 2000 Kilometer weit von der Küste
aus in das Innere des Landes vordringen konnte , waren wirk
Lich interessant



oiz . Hesel . Gule Filmwerte für unser Land¬
volt . Durch die Gaufilmistelte gelangte hier vor vollbesetz¬
tem Haufe der Film „ Der Zigeunerbaron " zur Ausführung .
Sowohl dieser Film als auch der Beifilm aus dem Marine¬

Leben , betitelt Seiß Flagge " , fand ein dankbares Publifum .

Erfreulicher veiie zeigt sich im Besuch der Filmveranstaltun

gen eine benwerfen werte Besserung . Es muß an dieser Stelle
aber ein darauf hingewiesen werden , daß die Abendver¬
anstaltung nicht für Schultinder bestimmt ist . Nach Schluß

der Finnvorführung wurde noch nach Schallplattenmusit fiei¬
Big getanzt . Die Goufilmstelle wird im kommenden Monat
im Kreise Leer den Film „ Das unsterbliche Lied " vorführen
Lassen .

otz . Klein -Oldendorf . Hohes Alter . Morgen wird die
älteste Einwohnerin unserer Gemeinde , die Witwe Mena

Weber , geb . Reitmeyer , 94 Jahre alt . Sie wurde am 3 .
November 1842 in Schwerinsdorf geboren . Nach ihrer
Schulzeit war sie 15 Jahre bei verschiedenen Bauvin tätig .
Im Jahr 1871 verheiratete sie sich mit dem Kolonstien Peter

Weber . Der Ehe waren sieben Kinder beschieden , von denen

noch fünf am Leben sind . Ein Sohn und eine Tochter wan¬
derten in jungen Jahren nach Amerika aus . Der Sohn ver¬
unglückte dort tödlich . Es gab auch recht bittere Stunden im
Leben der Frau Weber . Ihr treuer Peterohm starb im Jahr
1926 . Die Greisin verfügt noch über eine erstaunliche förper¬
liche und geistige Frische . Sie ist noch aufrecht im Lehnstuhl
und unterhält sich am liebsten mit ihrem kleinen Urenkel . Leb¬
haftes Mienenspiel begleitet ihre anschaulichen Erzählungen
aus ihren langen Lebensjahren . An ihrem Geburtstage wer¬
den ihr 32 Enkelfinder und 18 Urenfei ihre Glückwünsche dar¬

bringen .

otz . Loga . Die SA samm elte für das Winter¬
hilfswerk . Die Reichsstraßensammlung , die am Sonntag
von der SA durchgeführt wurde , zeitigte einen guten Erfolg .
Leider mußte man feststellen , daß noch immer einzelne Volks
genossen vorhanden sind , die noch gar nicht zu wissen scheinen ,
daß es ein Winterhilfswerk des deutschen Volkes gibt und sich
durch Nichtbeteiligung am WHW außerhalb der Volksgemein¬
schaft stellen .

otz . Loga . Mit dem Motorrad gestürzt ist hier
am Sonnabend ein Kraftfahrer auf der vom Regen glatt ge
wordenen Straße . Er zog sich eine schmerzhafte Kniever
legung zu .

otz . Neermoor . Von der Reichsbahn . Auf der
Biehrampe herrschte am Sonnabend wieder ein außergewöhn
Sicher lebhafter Betrieb . Mit mehreren Lastautos und An¬

hängern wurden mehr als 400 Stüd Groß - und
Kleinvieh angebracht , die von hier aus zum Versand ge¬
Jangten . - Die Erdarbeiten beim Bahnhofsanban

schreiten rustig vorwärts Der starte Reiseverkehr wird wäh¬
rend der Dauer der Umbauarbeiten . am Bahnhof durch eine

Notsperre geleitet .

otz . Neermoor . Schlechte wegstrecke . In den lez¬
ten Tagen wurde vielfach darüber geflagt , daß der sogenannte

schwarze Weg " sich in sehr schlechtem Zustand befindet . Be¬
fonders in letter Zeit , wo viele Lastkraftwagen den Weg be¬
mugen , trat der unhaltbare Zustand besonders in Erscheinung .

otz . Neermoor . Die Deutsche Arbeitsfront hielt
am Sonnabend bei van Lengen eine öffentliche Mitglieder¬

versammlung ab . Ortsgruppenleiter Davids begrüßte den
Kreiswalter der Deutschen Arbeitsfront Wulf - Leer , der in

Claven , verständlichen Ausführungen über aktuelle Tagesfra¬
gen sprach . Die von der SA durchgeführte Sa m mlung

hatte einen vollen Erfolg . Die 200 Plafetten wurden restlos
abgesezt . Das Gesamtergebnis der Sammlung betrug 76,68
Reichsmart .

-

Aus dem Reiderland
Kleinvieh - Aufnahmetermine .

otz . Das Tierzuchtamt Norden läßt am 6. November im
Beziri des früheren Kreises Weener die Eintragungen der
Schweine , Schafe und Begen in die Stammbücher vorneh¬
men . Auch an dieser Stelle möchten wir auf die Wichtigkeit

dieser Eintragungen hinweisen ; es können nach dem neuen
Tierzuchtgesez nur noch Vatertiere zur Körung zugelassen
werden , die von eingetragenen Eltern abstammen , d h .
von denen ein Abstammungs - Nachweis beigebracht werden
fann . Weibliche Schafe und Ziegen , sofern es sich um gutes ,
wertvolles Material handelt , werden vorläufig noch ohne Ab¬
stammungs -Wechweis eingetragen . Es besteht somit die Mög¬
lichkeit , einen Anfang in der planmäßigen Zucht zu machen .
Unsere Leser finden in der heutigen Ausgabe eine Anzeige , in
der die Termine für den Bezirk Reiderland bekanntgegeben
werden .

otz . Die zweite Reichsstraßensammlung erbrachte im Be¬
reich der Stadt Weener 291,19 RM . Sämtliche 1300 Pla¬

fetten wurden abgesezt .

otz . Guter Vesuch der Buch -Ausstellung . Gestern wies die
Buch ausstellung einen guten Besuch auf . Der über¬
sichtliche Aufbau der Ausstellung hat unter Bücherfreunden

Wuklana acfunden Nochmala sei auf diese Veranstaltung

NS - Frauenschaft . Trotz des ungünstigen , wenig ein¬
ladenden Wetters war der kleine Saal von Rottinghaus mit
froh gestimunten Menschen gefüllt . Die Ortsfrauenschaftslet¬
terin , Frau Diersmann , begrüßte die Erschienenen und
dann wickelte sich ein Programm ab , in dem sich Gedichte , ge¬
meinsam gesungene Lieder und ein Theaterstück abwechselten .

Bu legterem mag gejagt sein , daß besonders die mitwirkenden
Kinder sich gut in ihre Rollen gefunden hatten . Bürgermet¬
ster Groninga sprach zu den deutschen Müttern in eindrucks¬
poller Weise . Am Schluß des 1. Teils gab es eine Verlosung
von gestisteten Preisen . Endlich kam auch noch eine kleine
Ueberraschung von Seiten des Winterhilfswerks : Ein kleines
Ferkelchen war gespendet worden wad wurde nun von der
Bühne herab den Zuschauern zur terikanischen Versteige
rung vorgestellt . Waren es nun die roten Bändchen , die man
ihm umgebunden hatte , oder waren es die munteren Aenge¬
lein , die die Kauflust aller anregten , jedenfalls erbrachte es
die schöne Summe von rund 14 RM .

Warsingssehn . Den Kinderreichen wird gehol¬
sen Der Reichs - und Preußische Minister des Innern hat
dem Pächter Hinrich Schmidt und seiner Ehefrau Helene
geb . Baumann in Warsingsfehn anläßlich der Geburt

des 14. Kindes eine staatliche Erziehungsbeihilfe von 100 RM
bewilligt .

Olberjum, Von den Werften . Der eiserne Motor- Westrhauderfehn und Umgebung
tahn Katarina " , Kapitän Wessels - Haren a . d . Ems iſt

hier auf der Schiffswerft einer gründlichen Reparatur und

Reinigung unterzogen worden . Nachdem der Schijfsboden
einen neuen Anstrich erhalten hat , ist das Schiff wieder sei¬

nem Element übergeben und hat seine Frachtfahrten auf dem
Dortmund - Ems - Kanal wieder aufgenommen .

atz . Remels . Filmvorführung . Gestern lief in den

hiesigen Lichtspielen der Film " Heißes Blut " , der von den

Besuchern recht beifällig aufgenommen wurde . Marika von
Körossy , die temperamentvolle Tänzerin , Sängerin und Rei¬
ferin , gefiel besonders . Der Kulturfilm „ Urkraft des Welt¬

Märkte zu Urgroßvaters Zeit
Zum Austlang des legten Marktes im Kreise .

otz . Mit dem Fehntiermarkt , dem Herbstmarkt zu

Westrhauderfehn , zu dem gestern die übliche Nachfeier
stattfand , wurde die Reihe der diesjährigen Jahrmärkte in

unferer Gegend abgeschlossen . Welche Bedeutung die Jahr¬
märfte feit altersher in unserer Heimat hatten und wie man

fie , nach einem fremden Beobachter , wohl zu feiern pflegte ,

geht aus nachstehender Schilderung in einer westfälischen

Zeitschrift aus dem Jahr 1804 hervor , die uns von einem

unserer Mitarbeiter zur Verfügung gestellt wurde .

"1

In den Tagen unserer Urgroßväter bildeten die Märkte

durchweg die einzigen Gelegenheiten zu Volts
belustigungen ; das brachten schon die wirtschaftli hen

Verhältnisse , sowie die Verkehrsschwierigkeiten in damaliger
Zeit mit sich . In Ostfriesland wurden jährlich an vier¬

undzwanzig verschiedenen Orten etwa acht¬

zig Märkte größeren oder geringeren Umfanges abgehal¬
ten . Auf den Flecken und Dörfern dauern sie drei , vier , ja

gar acht Tage . Rechnet man dagegen , daß die gesamte Bevöl¬
ferung Ostfrieslands . auf 103 000 Menschen angeschlagen
wird und daß Ackerbau und Viehzucht ihre Hauptnahrungs
quellen find , die täglich ihre Arbeit erfordern , so läßt sich
nicht bestreifen , daß das ostfriesische Volteine be¬
sondere Verliebe für Jahrmärkte besigen
muß , da für den öffentlichen Verkehr eine kleine Anzahl und
eine weit fürzere Dauer hinreichend sein würden . Während
ficher einige dieser Märkte für den Handel von Wichtigkeit
find , wie die Pferdemärkte in Aurich und die Vieh¬
märfte in Leer und Emden , sind doch die bei weitem
meisten dem Vergnügen geweiht und nur Gelegenheiten , um
zit faufen , was man nicht nötig hat , und sein Geld zu verzeh¬
ren oder im Spiel zu verschlendern . Und manche , besonders
die auf den Dörfern , sind ein Tummelplag von Ausschweifun¬
gen und Ungebundenheiten aller Art . Die wildesten finden

otz . Verlegung der Dienststelle der DAF . Mit dem 1. No¬

vember wurde die Dienststelle der Ortsgruppe der DAF in
das Haus pon Friseur Bernhard Rosenfeld , untenende ,
verlegt . Täglich von 18 - 20 Uhr , außer Sonnabends , find
die Dienststunden anberaumt .

otz . Zur Ausbesserung eingelaufen sind auf der hiesigen
Werft das Motorschiff „Maria " , Kapitän Grüßing -West¬
rhauderfehn , deren Achterteil neue eiserne Decken und einen
Motorausbau erhalten soll , und Motorschiff „ Kehrewieder 2 " ,
Kapitän Wessel Kramer Dstrhauderfehn .

in den Marschgegenden und in einzelnen Grenzorten statt ,
wo sich eine ungeheure Menge Menschen , bloß des Vergnü¬
gens wegen , aus der ganzen umliegenden Gegend versam
melt . Sie danern einige Tage und besonders die
Nacht ist der Brennpunkt der Belustigungen .
Die Wirtshäuser sind außerstande , die sämtlichen Marktgäste
zu fassen , und manche Privathäuser müssen zu Schenk - und
Tanzgelegenheiten eingerichtet werden ."

Gelegentlich des Marktbesuches wurde ost ein übermäßiger
Aufwand getrieben , mit ihren ganzen Familien fanden sich
die Landleute ein und blieben häufig vom Anfans bis zum
Ende am Marktort anwesend . Bei den Dienstboten herrschte
der Brauch , bei Annahme eines Dienstes festzulegen , „ daß sie
an diesem oder jenem Markt oder auch an mehreren auf ge¬
wisse Tage und Nächte teilnehmen wollen . Ihre Brotherren
müssen es ihnen verstatten , daß sie zu allen Märkten in ihrer
Nachbarschaft jeden Abend hingehen , so lange sie währen .
Wie manche dringende Arbeiten werden dadurch wohl ver¬
säumt ! Manche verzehren auch auf einem oder mehreren
Märkten die ganze Summe , die sie in einem Jahre verdient
haben . "

"1

Es sollte eigentlich wundernehmen , daß der Ostfriese , der
dech im Gegensatz zum Rheinländer oder Westfalen einen
ernsteren Charakter aufweist , bei diesen Gelegenheiten sich
von einer ganz anderen Seite zeigt . Aber es
treffen sich dann Bekannte und Verwandte , die sich sonst lange
Zeit nicht sehen ; zum andern herrschte allgemein die Ansicht ,
daß auf den Märkten etwas drauf stehen" fönnte, daß sie
dazu da seien , um sich lustig zu machen . Am Tage wandeln
die Marktgäste die Straßen entlang von einem Wirtshaus
zum andern . Auf einem Jahrmarkt hält sogar der mittel¬
mäßige Bauer ( !) sich für verpflichtet , Wein ( hatte der Ver¬
fasser damals eine Ahnung von Voltsgetränk ! Schriftltg . ) zu
trinfen , und läßt sich mit hohem Selbstgefühl eine Flasche
nach der andern auftischen , wobei er , weil er Wein sonst nicht
fennt , mit einer elenden , für diesen Zweck gesparten ( !) Sorte |

otz . Der SA - Sturm 11/1 veranstaltete am Sonnabend im

Saale von Plaatje einen gut besuchten Se a meradschafts¬
abend , auf dem mancherlei Abwechslungen geboten wur¬
den . Der BTM zeigte Freiübungen , die ebenso wie die von
der SA vorgeführten Körperübungen beifällig aufgenommen
wurden . Die SA trug im weiteren Verlauf des Abends
mehrere Lieder vor . Troß des ungünstigen Wetters war
der Saal aut besetzt .

oitz Bunde . Das Ergebnis der Sammlung für
das Winterhilfswert durch die SA beträgt in unserm Ort
167 . 50 R .

Ditz . Bunderneuland . Wer betätigkeit der NS V .

Dem eifrigen Bemühen des NSV - Blochwalters in Bunder¬
neuland ist es gelungen , wieder eine Reihe Volksgenossen sei¬
nes Blockes in die NSV aufzunehmen , so daß nun jämt¬

che Volksgenossen in Charlottenpolder und fast alle in
Bunderneuland Mitglied der NSV sind .

otz Grigum . Die goldene Hochzeit feiern morgen
Schuhmachermeister Heinrich Borree und Frau , geborene
de Kooz

otz . Digumer - Verlaat . Bei der zweiten Reichs =
straßensammlung für das Winterhilfswerf 1936 , die
in der hiesigen Ortsgruppe von der SA durchgeführt wurde ,
wurden alle Abzeichen verkauft . Als Gesamtergebnis für Abe
zeichen - Erlös und Büchsensammlung founten 74,73 R . an
den Kassenperwalter der NSV abgeliefert werden .

otz Holthuserheide . Einen Unfall erfitt der 78jäh¬
rige Landgebräucher D. Wa yema durch einen Sturz in sete
ser Wohnung . Die Folge war ein Beinbruch unterhalb des
Hüftgelenks .

ger
etz . Solterfehn . Ihren 82 . Geburtstag feiert mor¬

Hündling , geb . Thomsen . Sie wohnt bei ihrem
rjohn Hermann Kramer , ist noch recht rüstig und
affe Neuigkeiten lebhaftes Interesse .

otz . Ostehauderfehn . Die Bergungsarbeiten an
dem im letzten Sturm bei Norddeich gestrandeten Ostrhau
derfehner Lastschiff Anna " sind bisher ohne Erfolg geblie
ben . Ein Norddeicher Kutter war während der gestrigen
Flut mit dem Versuch beschäftigt , das Heck des Schiffes aus
dem Schlick zu heben , was aber nicht gelingen konnte . Denn
bei Hochwasser war der Wasserstand nicht ausreichend genug ,
um den im Innern des Schiffes befindlichen leeren Fässern
einen Auftrieb zu geben , der der Bergung des Schiffes zu =
statten kommen fönnte . Der neue Motor des Schiffes ist
bereits geborgen .

otz . Ostrhauderfehn . Einen Unfall erlitt in Olden¬
burg ein hiesiger Einwohner , indem er von einem Auto an
gefahren wurde .

=

otz . Völlen . Das Landesverbandsschießen des
Kyffhäuser bundes zur Feststellung der besten Kame
radschaft wurde unter Teilnahme der besten Schüßen auf den
Kleintaliber -Schießständen durchgeführt . Die besten Ring¬
zahlen erhielten die Kameraden L. Eden Böllenerfehn mit
87 Ringen , Johann Zimmermann - Völlenerwehrdeich
mit 79 Ringen , Jan romminga - Völlen mit 76 und
Joh . Korporal - Völfen mit 75 Ringen . Die Ergebnisse
der weiteren Schüßen konnten ebenfalls als recht gut ange
sprochen werden .

regaliert wird , die ihn um so eher benebeft macht . Andere ,
deren Beutel der Weinflasche nicht gewachsen ist , begnügen
sich, ihre Zeche in Brer und Branntwem zu büßen , Nebenher
wird gespielt und getanzt ; nicht selten entstehen Streitig
teiten und blutige Balgereien , auch Mord und
Todschlag gehören zu der Ordnung oder besser Unordnung
der Märkte . Die Folgen derartiger Marttfreuden ( !) sind oft
die traurigsten , die sich denken lassen . Wem es gelingt , ohne
Streit und Schläge , ohne blaue Augen und Wunden davon
zu kommen , der kehrt dennoch nicht selten mit einem zerstör¬
ten Kopf , mit einem leeren Beutel und in der verdrießlichsten
Laune nach Hause zurück ."

"

"

In den Abend - und Nachtstunden erreichten die Luftbar¬
feiten ihren Höhepunkt . In den Wirtshäusern und in den
dazu eingerichteten Privathäusern erklang ununterbrochen die
Musik und alle drehten sich, oftmals in beängstigendem Ge
dränge , im Tanz , der sich als ein wildes bachantisches Ge
tümmel nach holländischen Duadrillen und Arien , ein tolles
Gemisch von Sprüngen , lächerlichen Gebärden , lautent
Händeklatschen und rohen Lieblosungen , oft auch von den Zus
schauern mit Gesang oder vielmehr mit einem Geheul bes
gleitet " , darstellte .

Was dem Verfasser des weiteren nrißfief , war die große
Menge gedruckter Sachen" , die von den Buchbindern in
ihren Zelten mit einem großen Stimmenaufwand angepriesen
wurden . Knechte und Mägde zogen dann ihre Geldbeutel
hervor und kauften sich Bücher mit Traumdeutungen und
Wahrsagereien, mit Wundergeschichten und Prophezeiungen.
Es war ein wahrer Gifthandel , den die Polizei durchaus
nicht dulden sollte ."

Es ist wohl ein etwas düsteres Bild , daß der Verfasser ents
wirft und manches dürfte wohl übertrieben sein ; anderfeita
kann man sich auch wieder eine Vorstellung machen , welch
Leben und Treiben auf den Jahrmärkten in alten Tagen
herrschte , in denen andere Vergnügungen und Zerstreuungen
fast vollends fehlten . 6 . W. - L .



Pagenburg und Umgebung
Neues Sportfeben in Bapenburg

„ VfL Sportfreunde Papenburg " gegründet .

otz . Wie wir bereits kürzlich berichteten , hatte der altbe¬
fannte Verein für Rasenspiele , , Germania " - Papenburg am 25 .
Oftober seine Auflösung beschlossen . Grund dazu lag insbe
sondere durch die unübersichtliche Wirtschaftsführung vor , die
dazu geführt hatte , daß eine große Schuldenlaft jegliche
Freude an der Mitarbeit und jegliches Spielinteresse erstickte .
So fam es auch zu einem bedauerlichen Niedergang in spiele¬
rischer Hinsicht .

Auf Beranlassung des Bürgermeisters hatten sich am Sonn¬
abend zahlreiche Jnteressierte , namentlich auch Jugendliche ,
im oberen Saale von Röttgers eingefunden , um über die
Neugründung eines Sportvereins zu beschließen . Zunächst
nahnt der als Sportfreund bekannte Landrat Gronewal
das Wort , um auf die Notwendigkeit der Neugründung eines
Sportoereins hinzuweisen . Er sicherte von sich aus jegliche
Unterstügung zu . Dieses Versprechen hatte starken Beifall
zur Folge . Der Bürgermeister unterstützte die Aus¬
führungen des Landrats und ging dann auf die unliebsamen
Borgänge ein , die zur Auflösung des alten Vereins , der zwei¬
fellos früher viel geleistet habe , führen mußten . Er erfiärte
dann auch , daß unbedingt etwas Neues geschaffen werden
müsse . Von den Sportlern , insbesondere von den Jugend¬
lichen , verlangte er vollen Einsatz . Dann müsse es auch in
furze Zeit neues Leben in sportlicher Beziehung in Papen¬
burg gelen . Auf Vorschlag wurde der Verein VfL Sport¬
freunde Papenburg " genannt . Die Vereinstracht ist weiße
Hose, rotes Hemd. Der vorläufige Vorstand setzt sich folgen
Sermaßen zusammen : 1. Vorsißender Tüßig , 2. Vorsißen¬
der Thomas , Schriftführer Wiemers , Spielausschuß¬
obmann Fischer .

"

ent

Der neue Verein wird wahrscheinlich am ti menden
Sonnabend bereits mit Spielen herauskommen , Mitte
woch findet in Gegenwart des Bezirksführers A Leer
eine Vorstandssigung statt , in der weitere dringen
geflärt werden sollen . Es ist zu erwarten , daß
bereitschaft und gutem Willen in furzer Zeit in
wieder eine gesunde und leistungsfähige Stätt
Erziehung für unsere Jugend geschaffen wird .

Breistlarheit !
Mahnruf des Regierungspräsidenten zur

Die in den letzten Tagen von der Preisme
durchgeführte Ueberprüfung der Klein - Verfau
Speiseöle hat ergeben , daß vielfach bei den Hausfrauen
den Einzelhändlern des Regierungsbezirks eine weitgehende
Unflarheit über die Richtpreise für Speiseöl besteht , und
daß gewisse Verkaufsgepflogenheiten eine indirekte Ver¬
teuerung mit sich gebracht hoben .

Zur Herstellung der netwendigen Preisklarheit gibt der
Regierungspräsident folgendes bekannt : Seit der Verordnung
des Reichs - und Preußischen Ministers für Ernährung und
Landwirtschaft vom 30 , August 1935 sind für die verschiede
yen Arten Speiseöle Grundpreise festgesetzt . Der Richtpreis
für das allgemein im Handel befindliche Speiseöl beträgt zur
Zeit 1. 31 RM . je Liter , wozu nach Zuschläge bis zu 3 Rpf .
je Liter für die Abgabe in fleineren Mengen kommen . Der
gefeßliche Preis für jede Art von Speiseöl bei der üblichen
Abgabe in fleinen Mengen beträgt demnach höchstens 1. 34
RM . je Liter , Lose , ohne Flasche oder Gefäß

Dieser Richtpreis darf unter keinen Umständen überschrit¬
ten werden . Jeglicher Zuschlag für besondere Aufmachung
oder für bestimmte Verkaufsleistungen ist unzulässig und wird
als Verstoß gegen den Richtpreis schärfstens bestraft .
Bei Abgabe in Flaschen muß der Flaschenz reis gesondert und
dentlich erkennbar als solcher berechnet und dem Käufer
gegenüber bezeichnet werden .

Jeder Verbraucher , insbesondere die deutsche Hausfrau sei
on ihre Bilicht erinnert , sich vor Einkauf einer Haushalts¬
ware an Hand der Preisaushänce , von den behördlich fest =
gesezten Verbraucherpreisen , insbesondere auch für
Fleisch und Wurstwaren , zu überzeugen und in
den Geschäften mit Nachdruck darauf zu bestehen , daß die
Ware auch wirklich zu dem amtlichen Preise und in der vor¬
geschriebenen Güte abgegeben mird .

=

An das kaufende Bublifum und die Hausfrauen richtet der
Regieunngspräsident die dringende Mahnung , ihm bei den
Maßnahmen der Preisüberwachung durch eine ständige
Ueberprüfung der Warenpreise zu unterstüßen , da eine be¬
hördliche Preisüberwachung nur dann erfolgreich durchge =
führt werden kann , wenn sich die Verbraucherschaft der wich
tigen Aufgabe bewußt bleibt , die ihr in der Ernährungswirt¬
fchaft des deutschen Volkes zugewiesen ist .

Sollte dieser Appell ohne Erfolg sein , wird der Regierungs
präsident nicht davor zurückschrecken Hausfrauen , die aus
sträflichem Leichtsinn oder in der Absicht des Hamster13
sich bei ihren Einkäufen nicht um behördliche Anordnungen
fümmern , öffentlich zu brandmarken

Papenburger Jungmannschaft und Seefahrt .

otz . Für die Papenburger Jungmannschaft besteht , wie wir
bereits berichteten , die Aussicht auf Unterbringung im See¬
mannsberuf . Der Bürgermeister fordert auf , die Gelegen
heit zu ergreifen , um das Erbe der Papenburger Seefahrer
anzutreten . Obenender Jungen im Alter von 14 - 17 Jahren ,
die Lust haben , Seemann zu werden , wollen sich mit ihren
Eltern heute , Montag , abends 7 Uhr , in der Gastwirtschaft
Albers einfinden .

Untenender Jungen melden sich weiterhin im Zimmer
Nr . 6 des Rathauses .

Eine harte Strafe für seige Tat . Auf dem Heim¬
wege wurde vor einiger Zeit ein Arbeiter auf der
Straße noch Börgermoor überfallen , als er zu nächtlicher
Stunde von einem Fest in Surwold heimkehrte und wurde
schwer mißhandelt . Drei junge Leute aus Surwold verübten
diese gemeine Tat ohne jeden Grund . Das Einzelgericht in
Sögel verhängte gegen die Raufbolde Gefängnisstrafen von
2 bis 5 Monaten , die die Meppener Straffammer bestätigte .

piz . Kleinviehmarkt Papenburg -Untenende am 81 Oktober . Zunt
Kleinviehmarkt am Untenende waren aufgetrieben 515 Tiere , darunter
483 Ferfel , 26 Läuferschweine , 3 Schafe und 3 Ziegen . Es tosteten
Ferkel 4 - 5 Wochen alt 2,50 - 4,50 , 5 - 6 Wochen 4 . 50 - 6 . 50 , Läufer
fchweine 13 - 22 , Schafe 30 - 45 , Biegen 9 - 18 RM . Der Handel war
aut . Nächster Groß und Kleinviehmarkt am 3. Nov . am Obenende .

Die Behörden geben bekannt :
Der Landrat gibt befattnt :

Reinigung der Straßen in den Ortschaften .
Es ist die Beobachtung gemacht worden , daß die Reinigung der

Straßen und Fußwege in den Ortschaften seit einigen Monaten sehr
vernachlässigt wird . Der gesezwidrige Zustand hat bereits zu
Klagen und Unglücksfällen Anlaß gegeben . Ich fordere daher die zur
Reinhaltung der Straßen Verpflichteten auf , zur Vermeidung von
Zwangsmaßnahmen , fortan ihrer Reinigungspflicht gewissenhaft nach¬
zukommen . Am Samstag nachmittag wird in allen Ortschaften eine
Kontrolle auf Erfüllung der Verpflichtung stattfinden . Die Schuldi¬
gen haben g . F. Ihrer Bestrafung zu gewärtigen .

Zugleich wird darauf hingewiesen , daß der Verkehr auf den
Straßen vielfach durch spielende Kinder sehr gefährdet wird . Kinder
sind daher möglichst von der Straße fernzuhalten , damit Unglücks¬
fälle vermieden werden .

Sportdienst der „OIZ "
Fortuna " Warkingsfehnpolder
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„ Viltovin " - Flachsmeer 6 : 8 .
Halbzeit 2 :2 .

otz . Auf eigenem Plaz tonnte „ Fortuna " diesen schönen Erfolg er
ringen . Anfangs führte Flachsmeer 2 : 0 . Bis zur Halbzeit gewann
dann Fortuna mit 2 :2 einen Vorsprung und arbeitete fich zum
Schluß zu 6 : 3 herauf . Die Fortuna " Mannschaft war durchweg aus
jungen Nachwuchsspielern zusammengestellt .

Für den 3 . November :
Sonnenaufgang 7 . 34 Uhr Mondaufgang 20 . 34 Uhr
Sonnenuntergang 16. 56 Uhr

Borkum .
Norderney
feer , Hafen
Weener

Hochwasser

Westrbauderfehn

Monduntergang 12. 31 Ube

1. 18 und 13 . 47 Uhr
1. 38 und 14 . 07 Uhe
4. 19 und 16 . 47 Uhr
5 . 09 und 17 . 37 Uhr
5. 43 und 18 . 11 Uhe

Papenburg , Schleuse 5. 48 und 18 . 16 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen :
In der feuchten Meeresluft , die feit Sonnabend über unserem Ges

biete liegt , fam es in der Naht zum Sonntag zu leichter Boden
nebelbildung . Tagsüber machte sich eine vorübergehende Wetterbeffes
rung bemerkbar , die am Montag anfangs noch anbált , aber nicht von
längerer Dauer sein kann , da von Westen schon wieder eine Staffet
wärmerer Luft vordringt , die uns in der Nacht zum Dienstig wie
der Regen bringen wird . Die Eintrübung wird schon am Montag
Nachmittag beginnen . Ueberhaupt läßt sich auf absehbare Zeit noci
feinte Aendering des start veränderlichen , zeitweise regnerischen
Wetters erfennen .

Aussichten für den 3 . : Vei allmählich abffnutenden Südwest - und
Westwarden bedeckt und diefig mit Regen , mild .

Barometerstand am 30 . 10. , morgens 8 Uhr :
Höchfter Thermometerstand der letzten 24 Stunden ; C ++ 146
Niedrigster C + 4 °
Gefallene Regenmengen in Millimetern

• • 763,0

24
6,2

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Ründblick über Oftfriesland
Emden

Ein Schiff muß Farbe bekennen . Unter diesem Kenn
zeichen erschien vor einiger Zeit eine Meldung , die im ganzen
leider auf falschen Informationen beruhte . Nach Abtretung
des Memellandes wurden die in Memel beheimateten Schiffe
unter litanische Flagge gestellt , und so hat die , ,Evellyn¬
Marion " als frühere , ,Stephanie " viele Jahre bis zum 20 .
Oftober 1935 unter litauischer Flagge gefahren . Der frühe
Eigentümer des Schiffes , die Firma Eduard Krause , Memel ,
hat im vergangenen Jahre das Schiff nach USA verkauft .
Schiffe , die Ausländer gehören , auch wenn diese deutsch¬
stämmig sind , dürfen nach deutschen Gesetzen die deutsche
Flagge nicht führen . Nach diesen Feststellungen entfallen so¬
mit die vor einiger Zeit an dieser Stelle unter obigen Kenn
zeicher gemachten Ausführungen , was hiermit ausdrücklich
festgestellt sei .

an .

Von er Heringsfischerei .
In den Emder Hafen liefen fiinf Logger mit einem Gesamtfang von

2060 Kantjes Heringe ein Bei der Emder Heringsfischerei legte der
Logger AE 111 Königsberg " , Kapitän Hitzmann , mit 202 Kantjes

Bei der Dollart " kam der Logger AE 56 , Altair " , Kapitän
H. Fleßiter , mit 638 fantjes an . Bei der Großer Kurfürst " =
Seringsfischerei famen at die Logger AE 96 ,, Dorothen " , Kapitän
Brinkmann , mit 470 Kanties , AG 94 Prinz Ludwig " , Kapitän v . d .
Berg , mit 470 Kanties und AE 98 Wolf " . Kapitän A. v . Hoorn ,
mit 280 Santjes .

Aurich

otz . Wäschediebstahl . In der Nacht zum Sonnabend wurde
aus einen Garten in der von Frerichsstraße Wäsche von der
Leine gestohlen . Es muß bereits in der Zeit von 22,20 bis
23 . 20 Uhr geschehen sein . Es wurden zwei Damenunterröcke
mitgenommen . Der Dieb muß es fehr eilig gehabt haben ,

denn er hat unterwegs bei den Bahnschienen ein Wäschestück
verloren .

otz . Bangstede . Brand . Am Sonntag morgen in aller
Frithe wurde die hiesige Feuerwehr alarmiert . Es brannte
der Torffchuppen des Einwohners Fr . Nobel . Da der Torf
sehr trocken war , fonnte nichts mehr gerettet werden , so daß
der Feuerwehr nichts anderes übrig blieb , als sich auf den
Schutz des anliegenden Hauses zu beschränken . Wie der Brand
entstanden ist , fonnte noch nicht festgestellt werden .

Norden

otz . Norderney . Ehrliher Finder . Gestern verfor ,
ein hiesiger Einwohner 40 Reichsmark . Noch am gleichen
Tage wurde ihm das Geld von dem Finder zurückgegeben .

otz . Norderney . Das alte Fischerhaus , das kürze .
lich von dem Glasermeister Georg Eggen erworben wurde , ,
wird jetzt abgebrochen . An seiner Stelle wird ein Neubau er
richtet .

otz . Süderneuland . Maßnahmen gegen Land
flucht . Sonnabend abend fand hier eine Zusammenkunft
fämtlicher Zellenleiter der Ortsgruppe , der Bürgermeister der
Gemeinden und der Ortsbauernführe aller Ortsbauernschaften ,
die zur Ortsgruppe gehören , statt . Die Besprechung hatte in
der Hauptsache den Zweck , Maßnahmen gegen die Landflucht ,
zu treffen , die sich jetzt wieder sehr bemerkbar macht . Es soll
dahin gewirft werden , daß die Jugend mit Freuden auf dein
Lande arbeitet und der Bauer dadurch stets die Arbeitsfräfte
erhält , die er für seinen Hof benötigt . In den nächsten
Wochen sollen in sämtlichen Ortsbauernbezirken der Orts
gruppe Besprechungen mit den Bauern wegen dieser Anges
legenheit durchgeführt werden .

Schiffsbewegungen
Hendrit Fisser AG . , Emden . Franciska Hendrik Fisser am

30 . 10 . von Danzig nach der Tyne .
Fisser und v . Doornum , Emden . Lina Fisser am 30 . 10. von

Leningrad nach St . Sampson ' s .
.Seereederei Frigga AG . Thor 31 . 10 . von Emden in

Brunsbüttel . August Thyssen 31 . 10 . von Emden nach Stockholm .
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aachen 30 . 10 . Delfzyl . Elbe

30 . 10 . Cristobal nach Puntarenas . Este 29. 10. San Fran
cisco . Europa 31 . 10 . Dover pass . Gostar 30 . 10 . Ouessant pass .
nach Antwerpen . Königsberg 30 . 10 . Bishop Rock pass . nach
Boston . Lahn 20 . 10 . Oran nach Port Said . Main 31 . 10 .
Brisbane nach Sydney . Memel 29 . 10 . Bermudas pass . nach
Vera Cruz . Potsdam 30 . 10. Penang nach Belawan . Schwaben
31. 10. Hamburg . Trave 31 . 10. Gibraltar pass ., nach Port Said .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft Sansa " , Bremen .
Braunfels 30. 10. Antwerpen . Faltenfels 30. 10. Gibraltar pass .
Lauterfels 30 . 10. Antwerpen nach Rangoon . Marienfels 30 .
10 . Antwerpen . Trautenfels 31 . 10 . Perim pass .

Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Ajax 30 .
10. Tunis . Apollo 30 . 10. Ouessant pass . nach Bremen . Ariadne
31 . 10. Stettin . Bessel 30 . 10. Sevilla nach Cadiz . Diana 30 . 10 .
Rotterdam nach Stettin . Hercules 30 . 10. Oporto nach Rotter¬
dam . Hestia 29 . 10. Sevilla . Jason 30 . 10. Königsberg nach dem
Rhein . Klio 29 . 10. Sevilla . Pollux 30 . 10 . Rotterdam . Stella
30 . 10. Rotterdam .

Argo Reederei AG ., Bremen . Bussard 31 . 10. Holtenau pass .
nach Antwerpen . Butt 30. 10 . Holtenau pass . nach Gedingen .
Elster 30 . 10 . Kingslynn nach Hamburg . Forelle 31 . 10. Bruns¬
büttel pass . nach Kopenhagen . Ganter 31 . 10 . Rotterdam .

Lumme 30. 10. Brunsbüttel pass , nach Helsingfors . Meise 30 .
10 . Boston nach Ipswich . Orlanda 30 . 10 , Rotterdam . Rabe
30 . 10. Riga nach Kolberg . Schwalbe 31 . 10 . Holtenau pass .
nach Libau . Specht 30 . 10. Memet nach Königsberg .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Adana 30 . 10 . Ouessant pass .
Andros 30 . 10 . Fiume nach Triest . Baden 30 . 10 . Salonik .
Bochum 30 . 10. Adalia . Chios 30. 10. Oran nach Rotterdam .
Fulda 31 . 10 . Samburg . Heraklea 30 . 10 . Giresun nach Trab¬
zen . Itauri 30. 10. Istanbul nach Oran . Kythera 30 . 10 . Gibral
tar pass . Manissa 30. 10. Alerandrette nach Mersin . Milos
30 . 10. Piräus nach Salonit . Planet 30 . 10 . Split . Samos 30 .
10 . Bremen . Yalova 30 . 10 . Gibraltar pass .

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Fechenheim 30 . 10 .
Ouessant pass . Schwanheim 29. 10. Brunsbüttel pass . Gonzen¬
heim 29 . 10 . von Sandviken . Bockenheim 28 . 10 . von Newport
News . Heddernheim 26 . 10 . von Galveston . Keffheim 29 . 10 .
Hernösand . Griesheim 30 . 10. Boston . Eschersheim 28 . 10 .
Thamshavn .

Union Handels - und Schiffahrtsgesellschaft mbH . , Bremen .
Nordenham 30 . 10. Santa Marta nach Bremerhaven . Olden¬
burg 24 . 10 . Bremerhaven nach Santa Marta . Wesermünde
31 . 10 . Bremerhaven nach Santa Marta . Vegesack 26 . 10 .
Bremerhaven . Brafe 27 . 10 . Grenada nach Bremerhaven .

Samburg -Amerika -Linie . Hamburg 30 . 10. Hamburg . New
York 31. 10. Bishop Rock pass . nach Neuyort . Frankenwald 30.
10. Philadelphia . Osiris 30. 10. ab Halifax . Feodosia 30. 10 .
Hamburg . Iberia 29 . 10 . Antwerpen . Phrygia 29 . 10. Curacao .
Rhafotis 31 . 10 . Guayaquil nach Paita . Menes 30 . 10 . Aden
nach Suez . Heidelbeta 31 . 10 . Quellant pall . nach Bort Said .

Assuan 29 . 10 . General Peraza nach Cardenas . Duisburg
30 . 10 . Nagoya nach Yokohama . Rheinland 30. 10 . Suez nach
Colombo . Kulmerland 29 . 10. Colombo nach Port Sudan .
Ramses 29 . 10 . Rotterdam . Neumark 30 . 10 . Port Said nach
Genua . Milwaukee 30 , 10 . Hamburg . .

Hamburg - Südamerikanische Dampfschiffahrts = Gesellschaft .
Cap Arcona 31 . 10. Montevideo . Cap Norte 31 . 10 . Montes
video . Monte Olivia 31 . 10 . Bahia . Monte Sarmiento 30 . 10 ,
Montevideo . Espana 30 . 10 . von Buenos Aires . Vigo 31 . 10 .
Dover pass . Alrich 30. 10. Santa Fé nach Rosario . Havenstein
30 . 10 . Rio de Janeiro nach dem Plata . Maceio 30 . 10 .
Bahia . Rio de Janeiro heimt . 29 . 10 . Rio Grande . Westerwald
30 . 10 . Florianopolis .

Deutsche Afrita -Linien . Ernst Brockelmann 29 . 10 . Lobito .
Wandsbek 24 . 10 . ab Lobito . Wigbert 30 . 10 . ab Freetown .
Watussi 29 . 10 . ab Durban . Usaramo 29 . 10 . Durban . Njassa
ausg . 29 . 10 . am Genua . Ilmar 29 , 10. Amsterdam .

Oldenburg - Portugiesische Dampfschiffs Rhederei , Sams
burg . Ceuta 29 . 10 . Radiz nach Casablanca . Las Palmas 30. 10 .
Antwerpen . Pasajes 30 . 10 . Antwerpen . Porto 30 . 10. Port
Lyautey . Tenerife 30. 10. Ouessant pass . Melilla 30 . 10 .
Ouessant pass . Oldenburg 30 . 10 . Finisterre pass .

=

Rob . M. Sloman jr ., Hamburg . Alicante 30 . 10 . Messina .
Barcelona 28 . 10. Bona . Catania 27 , 10 , Hamburg . Lipark
28 . 10 . Oran nach Hamburg . Livorno 28 . 10. Livorno . Malaga
28 . 10 . Bona nach Catania . Castellon 28 . 10 . Samburg nach
Cellero . Tarragona 28 , 10. Neapel . Trapani 29 . 10 . Palerme
nach Hamburg . Valencia 27 . 10. Finisterre pass . nach Livorno .

Waried Tankschiff Rhederei (Standard Davolin ) GmbH ..
Hamburg . Heinr . v . Riedemann 30 . 10. Las Palmas . Promes
theus 1. 11 . Hamburg fällig . Thalia 30 . 10. Pernambuco nach
Caripito . Svithiod 29 . 10. Aruba . Geo W. McKnight 29 . 10
Aruba . Leda 29 . 10 . Caripito nach Maturinbar .

Ridmers Linie , Hamburg . R . C. Ridmers 30 . 10 . Sam
burg . Bertram Ridmers 30 . 10 . von Schanghai . Claus Ridmers
28 . 10 . Hamburg .

-

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Fischdampfer . Wesermünde -Bremerhaven . 31. Oktober . Vom
Heringsfang : Braunschweig , Coblenz ; von der Bäreninfel
Taunus ; vom Weißen Meer : Wesermünde ; von Island :
Günther . Am Markt angekündigt für den 2. November . Von
der Bäreninsel : Nordkap , Hugo Homann , Johannes Vester ;
von Island : Sonne . In See gegangene Fischdampfer .
30 . Oktober . Nach Island : Friz Reuter , Delmenhorst ; nach der
Nordsee : Erfurt , Altona , Jupiter ; nach der Bäreninset : Flens
burg , Saar ; zum Weißen Meer : Uranus . 31 . Oftober . Zur
Bäreninsel : Lübeck ; nach Island : Kart Kühling . 1. November .
Nach der Bäreninset : Glücksburg , Coblenz ; nach Island : Mara
münde .

Marktberichte

Oldenburger Weidefettviehmartt vom 30 . Oktober .

Auftrieb insgesamt 40 Tiere , davon 14 Ochsen , 10 Quenew
und 16 Kühe . Es fosteten je 50 Kilogramm Lebendgewichts
Ochsen a 38 - 41 , b 33 - 37 , Quenen a 37 - 40 , 6 32 - 36 , Rüfe
a 36 - 39 . b 30 - 35 , c 29 , 21 RM . Marftverlauf mittele
mäkig .



Kanit Kohl !

Der Reichsnährstand erläßt an die Hausfrauen sol¬
Senden Aufruf :

Denkt daran , daß Ihr in erster Linie immer die Speisen
auf Euren Speisezettel jegt , die jahreszeitlich be¬
bingt sind , die die deutsche eigene nationale Produktion im
Augenblid hervorbringt . " Diese Worte aus dem eindring¬
lichen Appell Hermann Görings in seiner mitreißenden
Sportpalaftrede wenden sich an die deutschen Haus .
frauen , denen bei der Ueberbrückung von Versorgungs¬
schwierigkeiten die bedeutendste Aufgabe zufällt . Wenn jede
Hausfrau mithilft , das zu verwenden , was der Tag bringt ,
werden wir auch über kleine Einschränkungen hinwegtom¬
men .

In diesen Wochen hat uns der deutsche Boden in reicher
Fülle den Kohl beschert , der schon in dem Speisezettel unse¬
rer Mütter eine vorherrschende Stellung einnahm , und der
auch heute wieder geeignet ist , unsere Ernährung vielgestaltig
zu machen und unsere Versorgung sicherzustellen . Jezt ist es
Zeit , sich von dieser reichlich angebotenen Feldfrucht Bor¬
räte hinzulegen , die in den gemüsearmen Wintermonaten den
Küchenzettel abwechslungsreich gestalten . Im Herbst und
Winter ist der Kohl eine der wichtigsten , wertvollsten und bil¬

ligsten Bitaminquellen , die der deutsche Boden uns schenkte .
Rugt diesen Erntesegen aus , solange noch reichliche Vorräte
vorhanden sind und deckt Euch ein mit dem , was der deutsche
Bauer und Landwirt für Euch geerntet hat .

Midgang der Arbeitsuchenden um 1260

Facharbeitermangel .

Der Arbeitseinsas war im Monat September
im Bezirke des Landesarbeitsamites Niedersachsen wie¬
derum durch eine lebhafte Bewegung gekennzeichnet . Es wur
den 38 335 neue Arbeitsgesuche gestellt , denen ein Abgang
von 39 595 Arbeitsgesuchen gegenüberstand . Die Zahl der
Arbeitsuchenden ging damit von 34 536 auf 33 276 zurüd .
Hiervon waren nur 19 886 arbeitslos .

Dem lebhaften Wechsel der Arbeitsuchenden entsprach eine
weiterhin gesteigerte Vermittlungstätigkeit

der niedersächsischen Arbeitsämter , Sie vermittelten im Sep¬

tember einschließlich von 2183 namentlichen Anforderungen
durch die Betriebsführer insgesamt 37 660 Arbeitskräfte in
Dauerstellung . In 25 832 Fällen wurde eine kurzfristige Be¬
fchäftigung vermittelt . Einschließlich von 1262 Einweisungen
in Notstandsarbeiten wirften die niedersächsischen Arbeits¬
ämter im September in 64 754 Fällen an der Unterbringung
von Volksgenossen mit .

Die Belegung der offenen Stellen war wegen des Fach¬
arbeiter mangels oft schwierig oder nicht möglich . Der
zwischenbezirkliche Ausgleichsverkehr mußte weiter start in
Anspruch genommen werden . 3898 Arbeitsfräfte wurden aus
anderen Arbeitsamtsbezirken , davon 2755 aus anderen Lan¬
besarbeitsamtsbezirfen , herangezogen . Der größte Teil der
durch Ausgleich vermittelten Arbeitskräfte entfiel auf Baue
wirtschaft , Metallindustrie und Landwirtschaft .

Letzte Schiffsmeldungen .
Papenburger Schiffsverkehr .

Angekommene Schiffe : Muttschiff Kehrewieder , Sillebrand -Baben¬
burg , leer von Klostermuhde ; Mattschiff Margaretha , Schulte - Bapen¬
burg , leer von Midlum ; MS Grete , Wendt - Papenburg , leer von
Soltborg ; MS Vertrauen , Cordes -Papenburg , mit Dachziegeln von
Minden ; MS Willi , Wessels - Haren , mit Eisendraht von Duisburg ;
Muttschiff Wendeline , Freymuth -Surwold , leer von Weener ; abgegan
gene Schiffe : Mis Meta , de Wall -Großefehn , mit Torfstreu nad
Jemgum ; MS 2 Gebrüder , de Vries -Nordgeorgsfehn leer nach Bin¬
gum ; MS Adler , Cordes -Papenburg , leer nach Tungdorf ; MS Willi ,
Wessels -Haren , nach Teillöschung nach Leer ; Dampfer Minna Cords ,
Maaß -Rostock , leer nach Emden ; Muttschiff 2 Gebrüder , Sürten¬
Papenburg , leer nach Jemgum ; Muttschiff Engeline , Mersmann¬
Papenburg , mit Torf nach Kirchborgum ; Muttschiff Hermanna , Nee¬
Papenburg mit Torf nach Halte .

In jedes Haus din „ OIZ . "
8weiggefchäftsstelle der Oftfriekschen Tageszeitung

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. IX . 1936 : Hauptausgabe über 23 000 , davon mit Heimats
Beilage Leer und Reiderland " über 9000 (Ausgabe mit der Heimate
beilage Leer und Reiderland ist durch die Buchstaben L /E im Kopf
gekennzeichnet ). Rur Beit ist Anzeigen -Breisliste Nr . 14 für die Haupts
ausgabe und die Heimatbeilage Leer und Reiderland " gültig . Nach
lagstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " : B fülr
die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Heimatbeilage für
Leer und Reiderland : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigen¬
leiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohnbrud : D. H.
Bopfs & Sohn , G. m . b . S . , Leer .

Verlegte mein Geschäft
von Wilhelmstraße 112

nach Wilhelmstraße 108

Theodor Meinerb , Seiseur , Lene

Zu verkaufen

Im Auftrage habe ich ein im
Westerhammrich hierselbst be

legenes Stück

Weideland ,
groß ca . 2 ha ,

um alsbaldigen Antritt zu vers
kaufen .

Reflektanten wollen fich baldigit
melden und Gebote bei mir

abgeben .

Leer . Bernhd . Buttjer
Preuß . Auktionator

ünting
Kaffee

von

Feinschmeckern
bevorzugt

Brautpaar sucht zum 1. oder
15 . Dez . ein bis zweiräumige

Drei Läuferschweine obnung
zu verkaufen .
Heisfelde , Dorfstraße 27 .

Sehr gut erhaltener

Kinderwagen
zu verkaufen .

Leer , Fabriziusstraße 20 .

Fortzugs Herrenzimmerbalber ein
( Bücherschrank , Schreibtisch , run
der , ausziehbarer Tisch, 4 Arm
felfel ) geteilt oder im ganzen sofort
zu verkaufen .

Leer , Burfehnerweg 6 links .

Motorrad
mit Beiwagen ,
in gutem Zustande ,

billig zu verkaufen .

Job . Penning , Arbeitsamt , Leer .

Stellen -Angebote

Gesucht ein junger , tüchtiger

Bäckergeselle .
Dampfbäckerei Paul Mauer ,
Leer .

Zu vermieten

in Leer , Shrhove od . Umgegend

Ang . unt . L. 959 an die . Ot8 " Leer

Aufnahmetermine
für Schweine , Schafe u . Ziegen

finden in folgenden Orten statt :

Freitag , den 6. November :
Weener ( Alfken : 8. 30 , Bingum
(müntinga19. 30,Midlum(Smidt)
10 . 15 , Digum (Mertens ) 11 . 00 ,
Bunderbee (Dreesmann ) 11. 30

Herzliche Einladung zu den

Evangelisations -Borträgen
von Herrn Prediger Reploeg Wilhelmshaven

in der Baptiften - Kirche , leer , Ubbo Emmins - Straße 4

Montag , 2. , bis Freitag , 6. November ,
jeden Abend & Uhr .

Für die Kleinen Wiegenlieder
Und für die Großzen . . .

abends eine Flasche Rösteiger Schwarzbier ! Das schafft
gefunden Schlaf und morgens Robes Erwachen ! Ber¬

fuchen Sie ' s mal ! Sie werden bald ihr „ Köstrizer "

nicht mehr miffen mögen , denn es beruhigt bie Nerven ,

steigert bas Wohlbefinden und schmeckt ausgezeichnet !
Bertrieb : H . Duin , Leer , Beemerßraße . Ferne . 2813 .

Bestattungshaus Leer

Großes Lager in
Carl Kämpen , am Kriegerdenkmal

Metall-, Verbrennungs -, Eichen- u.Tannensärgen
Aeltestes Fachgeschäft am Platze

Familiennachrichten

Bunde (Blinke ) 12. 00, Boen Die Geburt eines munteren
(Janffen ) 12 . 30 , Möhlenwarf Töchterchens

( Eckhoff ) 13. 15, Stapelmoorer zeigen in denkbarer Freude an
beide ( Poppinga ) 14 . 00 , Stapel
moor (Hinrichs ) 14 . 45 Uhr .
Stallbücher oder Abftam

Hermann Aden und Frau

Weda , geb . Woltzen .

mungsnachweise find auf jeden Beningafehn , den 31 . Oktober 1936 .
Fall mitzubringen . Ansamm
lungen zwecks Aufnahme zwi
schen den genannten Ortschaf
ten find gestattet (vorherige An
meldung erwünscht ) .

Tierzuchtamt Norden .

Ihr Rezept
für Augengläser gehört in
die Hand eines erfahrenen
Fachmannes ! Für tadellose
Ausführung sorgt der

Optikermeister

B. Fokuhl , Leer
Lieferant fämtl .Krankenkassen

Am 3 . November

Freundl.möbl. 3immer eine Sprechstunden.mit voller Derpflegung
zu vermieten .

zu erfragen bei der Ot8 . Leer .

Zu mieten gesucht

Junges Brautpaar sucht

2- 3- 3immerwohnung
in Leer oder Loga .
Angeb . u . L 960 a . d . OTZ . Leer .

Nett möbl . 3immer

ohne Benfiou, von jungem
berufstätigen Herrn gesucht .

Ang . unt . L. 957 an die , OT3 " leer

Einf . möbliertes Zimmer
gesucht .
Angebote mit Preisangabe unter
L 958 an die OT3 . Leer erbeten .

Dr . Ihnen , Ohrenarzt
Leer .

WarzenHunneraugon Hornhaut
werden inf , der Tiefen wirkg . auch in der
hartnäck , Fallen todalcher unter Garanti
innerh . 5 - 6 Tag . restl . m. Wurzel beseit . c

bestimmHübneraugen -Rapid erballiir

Germania - Drog . Joh . Lorenzen .

Für den

Viehverkauf

von

ist der beste FotoVermittler das

ritz Drees + Leer
otografenmeister
ernruf 2890

Ihre Verlobung geben bekannt

Wübke Pollmann

Heye Schiller
Logabirumerfeld Nüttermoorer - Mooräcker

31 . Oktober 1936

Ihre Vermählung zeigen an

Erich Schaub und Srau

Juliane , geb . Schäfer

Papenburg , den 3. November 1936
Richardstraße 14a .

Leer , den 31 . Oktober 1936 .

Statt besonderer Mitteilung !

Am 31 . ds . Mts . ist unsere liebe Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter und Urgroß¬
mutter

die Witwe Johann Friedr . Körte
Taleka , geb . Körte

in ihrem 87 . Lebensjahr sanft entschlafen .

Die trauernden Angehörigen .

Beerdigung ist Mittwoch 3 Uhr vom Sterbehause
Hellingstraße 2 aus . Eine halbe Stunde vorher die
Trauerfeier .

lic

Logabirum und Hollen ,

den 1 . November 1936 .

Feute morgen entschlief sanft und fried¬
in dem Herrn mein lieber Bruder ,

r Onkel ,

der Bauer

Lann Gerdes
im 73 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Foelkelina Eckhoff , geb . Gerdes
Foelke Eckhoff

Johannes Eckhoff

Frauke Eckhoff

Beerdigung : Donnerstag , den 5. ds . Mts . ,
nachmittags 2 Uhr .

Sollte jemand keine Einladung erhalten

haben , möge man diese Anzeige als solche
ansehen .

Logaerfeld , den 31 . Oktober 1936 .

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß entschlief
heute abend 9 Uhr nach langem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden meine innigstgeliebte Frau , die liebe¬
volle , treusorgende Mutter meiner vier Kinder , unsere
liebe Schwester , Schwägerin und Tante

Hilke Wietjes, geb. Schulte
im Alter von 45 Jahren .

Sehr schmerzlich ist unser Verlust , doch des Herrn
Wille geschehe .

In tiefer Trauer :

Hinrich Wletjes und Kinder
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem
5. November , 1½ Uhr .

Ceresschule , 1 . November 1936 .

Heute in früher Morgenstunde entschlief nach kurzer
Krankheit sanft und in stillem Frieden unsere liebe ,

herzensgute Schwester , Schwägerin und Tante

Gertjedina Kremer
in ihrem 70 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer

Frau Rudolfine Trei ,

geb . Kremer ,

und Angehörige .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , 5 . No¬

vember , mittags 12 Uhr .
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